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endlich mal wieder ein Jahresheft unseres 
Vereins in dem Corona nicht die Hauptrolle 
spielt.

Hinter uns liegt ein Jahr, in dem wir viele 
Dinge wieder tun konnten, die jahrelang nor-
mal für uns waren, aber plötzlich nicht mehr 
möglich waren. Viele Menschen haben in die-
ser Zeit alltägliches wieder mehr zu schätzen 
gelernt – und sehen eini-
ges nicht mehr als selbst-
verständlich an. 
Leider ist aber in dieser 
Zeit der Wille zurückge-
gangen, die eigene Freizeit 
dem gesellschaftlichen 
Engagement zu widmen. 
Und wir hoffen, dass die 
Bereitschaft in den nächs-
ten Monaten und Jahren 
wieder ansteigt. 

Wir konnten immerhin eine dringend notwen-
dige Dienstgruppe finden sowie die meisten 
ehrenamtlichen Posten vergeben. Nichtsdes-
totrotz wird es immer schwieriger, bei Ver-
anstaltungen alle Dienste zu besetzen. Oft 
gelingt das erst in letzter Minute. Teilweise 
müssen wir Sportgruppen auflösen, weil es 
keine Übungsleiter:innen mehr gibt. Auch der 
immer weiter steigende administrative Auf-
wand stellt die aktuell im Ehrenamt tätigen 
vor immer neue Aufgaben. Hier benötigen 

wir also weiterhin jede Menge Bedarf an Un-
terstützern, und hoffen auf eure zahlreichen 
helfenden Hände.  

Unsere größte Lücke haben wir aktuell in 
der Turnabteilung. Hier versuchen wir seit 
einigen Monaten erfolglos eine:n neue:n 
Abteilungsleiter:in zu finden. Keine ande-
re Abteilung kann ein Mitglied so umfäng-

lich sein ganzes Leben 
begleiten: Vom Mutter-
Kind-Turnen bis zur Seni-
orengymnastik finden Mit-
glieder jeder Altersklasse 
ein passendes Angebot 
bei der TGS. Umso wich-
tiger ist es, eine so große 
und vielseitige Abteilung 
gut zu führen. Und natür-
lich ist es auch möglich, 
die Aufgaben auf mehrere 
Schultern zu verteilen und 

gemeinsam die Abteilung zu leiten. Leider 
konnten wir in den letzten Jahren immer wie-
der beobachten, dass Abteilungen, bei denen 
sich die Sportgruppen selbst verwalten müs-
sen, ohne einen Ansprechpartner beim Ver-
ein zu haben, über kurz oder lang zu Grunde 
gehen.

Von daher freuen wir uns sehr über jeden, 
der unserem Aufruf folgt und sich in irgendei-
ner Form im Verein einbringen möchte.

VORWORT

Liebe Mitglieder, 
liebe Leser:innen,

»
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Schmidt und Sachs
GmbH

Kfz-Meisterbetrieb
Eichenweg 2 
63517 Rodenbach 
Telefon 0 61 84 - 5 12 54 
schmidtundsachs@t-online.de 

• Unfallinstandsetzung
• Lackierungen
• Klimaservice

• Autoverglasung
• Kfz-Reparaturen
• TÜV-Abnahme

www.schmidt-und-sachs.de
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Natürlich gibt es aber aus dem vergangenen 
Jahr sehr viel Positives zu berichten. Details 
hierzu findet Ihr sowohl im Rechenschaftsbe-
richt von Wolfgang als auch in den Berichten 
aus den Abteilungen.

Im vorigen Jahr hatten wir bereits über eine 
geplante Anpassung der Beiträge berichtet. 
Aufgrund der Inflation des vergangenen Jah-
res und weil es der Verein in diesem Jahr noch 
finanziell stemmen konnte, haben wir uns ent-
schlossen, diese um ein Jahr zu verschieben 
und erst im kommen Jahr vorzustellen.

Besonders für den Einkauf und die Kosten 
im Vereinsheim hat die Inflation aber solch 
unmittelbare und starke Auswirkungen, dass 
wir nicht umher kommen, die Preise im Ver-
einsheim nach unserer diesjährigen Sommer-
pause anzupassen. Wir werden versuchen, 
diese möglichst gering zu halten. Da unsere 
letzte Anpassung allerdings schon sehr lange 
zurückliegt – und Gäste für ihr Getränk in der 
örtlichen Gastronomie mittlerweile teilweise 
das doppelte unseres Preises bezahlen – kön-
nen wir das leider nicht umgehen.

Generell schauen wir aber als TGS sehr positiv 
nach vorne. In vielen Abteilungen läuft es sport-

lich und personell im Großen und Ganzen rund, 
der Verein steht finanziell weiter solide da und 
die Mitgliederzahlen halten sich in den vergan-
genen Jahren auch auf einem ähnlichen Niveau.

Eine der vielleicht größten Herausforderungen 
der letzten Jahrzehnte für die TGS rückt langsam 
aber sicher näher. Als Hauptnutzer der Bulau-
halle freuen wir uns natürlich sehr über die mitt-
lerweile dringend notwendige Kernsanierung 
der Halle. Hier gibt es zwar noch keinen fixen 
Starttermin, es steht aber fest, dass die Halle 
uns dann für einen längeren Zeitraum nicht zur 
Verfügung stehen wird. Handball-Spielbetrieb 
ist z. B. in unseren Rodenbacher Schulturnhal-
len nicht möglich, da diese nicht über zugelas-
sene Spielfelder verfügen. Hier sind wir also 
langfristig auf die Unterstützung der Nachbar-
gemeinden angewiesen. Oft sind hier aber auch 
die Kapazitäten bereits am Limit, womit klar ist, 
vor welch großen Herausforderung wir stehen.

Das Ergebnis wird mit Sicherheit großartig und 
die TGS als Verein noch attraktiver machen. Wir 
müssen nur versuchen, während der Bauphase 
einen substanziellen Verlust an Sportlern und 
Offiziellen zu vermeiden.

Marco Pinne, 2. Vorsitzender

TGS 1891 Niederrodenbach e.V. · Vereinsmitteilungen 2023 VORWORT

»

Zukünftiger Erscheinungszeitraum der Vereinsmitteilungen
Liebe Mitglieder, Freunde und Sponsoren der TGS Niederrodenbach. Nach intensiver Beratung und 

Abwägung aller Vor- und Nachteile hat sich der Vorstand der TGS Niederrodenbach dazu entschieden, 

den Erscheinungszeitraum der Vereinsmitteilungen zukünftig in die 2. Jahreshälfte zu verlegen.

Je nach Abgabe der Beiträge wird dies zukünftig im August / September erfolgen.
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Wir gedenken in
Ehrfurcht und 
Dankbarkeit
unserer Toten.

Es verstarben 
von Juni 2022 bis Juli 2023
folgenden Mitglieder der TGS: 

	 Alfred Kraupner

     	 Horst Brussel

     	 Günter Kreis

     	 Anica Butko

     	 Inka Straube-Schmidt

     	 Erhard Lukas

     	 Gisela Wolff

	 Helga Zeh

TGS - AUS DEM GESAMTVEREIN
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ACHTUNG – NICHT VERGESSEN!

Wenn sich Anschrift oder Konto-Nr. ändern, 

bitte umgehend mitteilen an:

Moritz Erbe, Würzburger Str. 9, 63517 Rodenbach, Tel. 0176 20742794

E-Mail: mitgliederverwaltung@tgs-niederrodenbach.de

MICH KANN MAN MIETEN!

Privatnutzung des Vereinsheims möglich!

Anmeldungen und Anfragen zu Rahmenbedingungen und Terminen

bei Wolfgang Wolter, Tel. 06184 50505, E-Mail: verwaltung@tgs-niederrodenbach.de
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Unsere Vorstandsmitglieder und Abteilungsvorstände   
Vorstand Telefon
1. Vorsitzender Wolfgang Wolter, Aulstraße 25 50505

2. Vorsitzender  Marco Pinne, Ulmenstraße 22 0177 3603030

Finanzen Gesamtverein  Katja Schwarzer, Im Preulgarten 33 0177 5442752

Verwalter Vereinsheimkasse Dennis Schwarzer, Im Preulgarten 33 0151 18224496

Mitgliederverwaltung  Moritz Erbe, Würzburger Straße 9  0176 20742794

1. Schriftführerin  Heidrun Heindel, Erlenbuschweg 3 993997

2. Schriftführerin  Katja Wegmann, Adolf-Reichwein-Straße 38 06184 990088

Pressewart Axel Mösinger, Eichenweg 6 51115

Social Media und Website  Pascal Runkel, In der Gartel 20 0174 1911280

Verwalter Vereinsheim  Stefan Bänisch, Platanenring 17a 952130

Beisitzer:innen  Carla Bopp, Würzburger Straße 8 0151 12026000

Frank Wiegelmann, Im Kleegarten 7 904832

Carola Dietz, Aloys-Ruppel-Straße 4 a 953360

Thomas Wolter, Riedstraße 34 01590 1893822

Jan Lukas, Riedstraße 32a 0170 8101449

Christian Läster, Südring 4 0178 3766566
Abteilungsvorstände
Abt. Handball
Abteilungsleiter  Peter Brussel, Spessartstraße, Langenselbold 0171 9058229

Stellvertreter  Joachim Noll, Barbarossastraße 24, Freigericht 06055 1832
Abt. Turnen und Gymnastik
Abteilungsleiterin  kommissarisch Carola Dietz, Riedstraße 48a 953360

Stellvertreterin  kommissarisch Stefanie Günther, Hühnerberg 9, 63548 Gründau 06051 8858341
Abt. Leichtathletik
Abteilungsleiter  Michael Grünewald, Am Pachtanger 46, Hanau 0176 47783104

Stellvertreterin  Katja Wegmann, Adolf-Reichwein-Straße 38 990088
Abt. Langlauf und Lauftreff
Obmann Lauftreff  Stefan Bieg, Alzenauer Straße 10 54224
Abt. Wandern Günter Römer 01577 3474317
E-Sport
Abteilungsleiter  Daniel Noll, Wolfgangstraße 11 0151 61479849
Eventteam
Vorsitzender Christian Läster, Südring 4 0178 3766566
Datenschutzbeauftragte Birgit Huth, Bulaustraße 17 55915
Banken
Raiffeisenbank IBAN: DE10 5066 3699 0000 0010 90 – BIC: GENODEF1RDB

Sparkasse Hanau IBAN: DE56 5065 0023 0055 1244 40 – BIC: HELADEF1HAN
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Wir wünschen  
der TGS  

Niederrodenbach  
viel Erfolg!

DEVK-Geschäftsstelle Rodenbach

Thorsten Schuster
Gelnhäuser Straße 3
63517 Rodenbach
Tel.: 06184 9383616
Mobil: 0179 1815937
E-Mail: thorsten.schuster@vtp.devk.de
Internet: thorsten-schuster.devk.de

Gesagt. Getan. Geholfen.
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Liebe Vereinsmitglieder,

die Jahreshauptversammlung 2023 fand wie-
der an unserem alten Termin im März statt, 
so wie es auch in der Satzung empfohlen 
wird. Die Verschiebung der letzten Jahre war 
durch die Corona Pandemie bedingt. An der 
JHV, an der ich krankheitsbedingt nicht teil-
nehmen konnte, haben uns die Kassenprüfer 
eine ordnungsgemäß geführte Vereinskasse 
bestätigt, worauf die anwesenden Mitglie-
der den Vorstand entlasteten. In der darauf 
anschließenden Wahl konnten wir alle Vor-
standsposten wieder besetzen. Damit steht 
wieder ein funktionierendes Vorstandsteam 
für die anfallenden Aufgaben zu Verfügung. 
Mehrere Änderungen unserer Satzung nah-
men die teilnehmenden Mitglieder einstim-
mig an (siehe ausführlichen Bericht zur JHV 
2023).

Unsere Wanderabteilung, die einige Jahre 
ohne Abteilungsleiter auskommen musste, 
hat nun endlich wieder einen Mann an der 
Spitze gefunden. Auch ohne Abteilungslei-
ter hat der harte Kern in den letzten Jahren 
immer wieder Wander-Ziele ausgesucht und 
regelmäßig Touren unternommen. Erfreulich 
ist auch, dass neue Wanderfreude dazuge-
stoßen sind. Das Wandern und eine schöne 
Geselligkeit beim Einkehren nach der Wande-
rung ist für sonntags eine deutlich bessere 
Alternative als faul auf der Couch zu liegen. 

Rechenschaftsbericht 2023
1. Vorsitzender Wolfgang Wolter

Informiert euch im 
Rodenbachku r i e r 
oder auf unserer 
Website über die nächsten Wanderziele und 
schließt euch der Gruppe an.

Endlich konnten wir auch unsere Reha-Ab-
teilung an den Start bringen. Wie schon an 
der JHV erwähnt, bieten wir hier Gesundheits-
sport an, der ärztlich verordnet ist. Mit Birgit 
Kolb-Scherger haben wir eine ausgebildete 
Reha-Sport-Übungsleiterin gefunden. 

»

Die TGS ist daher nun auch Mitglied im Hessi-
schen Behinderten- und Reha-Sportverband. 
Aber die Mitgliedschaft allein reichte nicht. 
Wir mussten auch eine Reihe neuer Prozesse 
und geänderter Abläufe einrichten, z. B. die 
Abrechnung der Verordnungen mit den Kran-
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kenkassen oder besondere Anforderungen im 
Datenschutz. Das ist aber alles über die Büh-
ne gebracht und seit Ende Februar bieten wir 
die ersten Kurse an. Die beiden Kurse mon-
tags und donnerstags waren relativ schnell 
ausgebucht – und das zeigt den Bedarf an 
einem solchen Angebot. 

Der Glasfasernetz-Betreiber YplaY hatte eini-
ge Rodenbacher Vereine angesprochen, um 
deren Werbeaktion zu unterstützen. Das war 
verbunden mit einer Spende an den Verein, 
deren Höhe abhängig von den Abschlüssen 
war. Über 70 Verträge enthielten den Hin-
weis, die Werbung bei der TGS gesehen zu 
haben, damit sind 960 Euro in unsere Ver-
einskasse geflossen. 

Unser Vereinsheim vermieteten wir etliche 
Male an Vereinsmitglieder oder Externe, bei 
dem wir an den Mieteinnahmen und Ge-
tränkeumsatz partizipieren. Unter anderem 
hatte die Fa. Rewe 14-mal das Vereinsheim 
gebucht, um ihre Mitarbeiter für die Neuer-
öffnung des Rewe-Centers in Rodenbach zu 
schulen. 

Um beim Thema Rewe zu bleiben – und aus 
meiner Sicht auf eine ganz besondere Ver-
einschronik hinzuweisen – haben wir ge-
meinsam mit Rewe und Stickerstars am 25. 
Februar ein Sammelalbum herausgebracht, in 
dem sich alles um die TGS dreht. Unsere Ab-
teilungen, Sportgruppen, Teams und Mann-
schaften, Sportler und sogar ein wenig Histo-
risches war im Heft mit Bildern vertreten. An 
den Tauschbörsen bestand hohes Interesse, 

so dass alle hoffentlich ein komplettes Al-
bum zusammenstellen konnten.
An dieser Stelle möchte ich mich ganz herz-
lich bei Dennis und Hartmut Gratz bedanken. 
Dennis übernahm die Organisation und Hart-
mut kümmerte sich mit seiner großen Foto-
grafie-Erfahrung um die Aufnahmen.

Unseren angedachten Vorstandsfamilienaus-
flug konnten wir aus zeitlichen Gründen nicht 
so durchführen wie geplant. Wir haben daher 
zwischen den Jahren mit einigen Vorstands-
mitgliedern (wer Zeit hatte) und deren Part-
nern eine kleine Wanderung mit Abendessen 
nach Oberrodenbach und zurück gemacht, 
mit anschließender Einkehr bei Katja und 
Dennis. 

»

»
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Sehr gefreut hat uns im Vorstand, dass wir 
eine neue Dienstgruppe zur für unser Ver-
einsheims gefunden haben. Das entlastet die 
anderen Dienstgruppen und trägt dazu bei, 
dass wir weiterhin das Vereinsheim in eige-
ner Regie führen können.

Aber das ist leider noch nicht genug: Im 
gesamten Wirtschaftsdienst gibt es noch 
Lücken  – nicht nur im Vereinsheimdienst, 
sondern auch bei den Festen und anderen 
Veranstaltungen. Ich bitte euch noch mal 
unserem Aufruf „Gib uns dein Talent“ Auf-
merksamkeit zu schenken und dem Verein zu 
unterstützen.

Bei allen Maßnahmen und Entscheidungen 
des Vorstandes war immer das Wohl der 
TGS und ihrer Mitglieder für uns das Maß der 
Dinge. Ich hoffe, es ist uns auch dieses Mal 

gelungen, diesem Anspruch einigermaßen 
gerecht zu werden. Wohl wissend, dass man 
es nicht immer Allen recht machen kann.

Bleibt mir nur noch, mich bei allen zu bedan-
ken, die in irgendeiner Form mitgearbeitet 
haben, dass die TGS so gut durch das ver-
gangene Jahr gekommen ist. Bei meinen Vor-
standskolleginnen und –Kollegen bedanke 
ich mich für die Unterstützung und Loyalität, 
die ich erfahren durfte.

Ebenso bei allen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern in den Abteilungen und des Event-
teams und bei allen, die Dienst im Vereins-
heim und bei all unseren Veranstaltungen 
geleistet haben. 

Euer
Wolfgang

»

1912 GASTSTÄTTE                  2023

63517 Rodenbach
Hauptstraße 5 – Telefon 0 61 84/ 5 03 79 

„Zum Schutzenhof“

Mittwoch – Freitag 18.00 – 23.00 Uhr
Samstag           17.30 – 23.00 Uhr
Sonntag 11.30 – 14.00 Uhr

Montag und Dienstag Ruhetag.
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Ihr Fachgeschäft für:

Kitzinger Blumen und Pflanzen 

Familienbetrieb seit 1867

Beet- und Balkonpflanzen Baumschulware

Saisonale Dekoartikel Erde & Dünger

KITZINGER
Blumen und Pflanzen

Folgen Sie uns:www.kitzinger.info

Gerne beraten wir Sie in unserer Filiale

Kitzinger Rodenbach 
Oberrodenbacher Straße 15 

63517 Rodenbach 
Tel.: 06184 958120

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag
9:00 - 18:00 Uhr

Samstag 
9:00 - 16:00 Uhr



17

TGS - AUS DEM GESAMTVEREIN

Erfolgreiche Jahreshauptversammlung

Am 17. März 2023 fand im Vereinsheim der 
TGS Niederrodenbach die diesjährige Jah-
reshauptversammlung statt. Erfreulicherwei-
se können wir festhalten, dass alle Ämter 
besetzt werden konnten und der Vorstand 
weiterhin seine Arbeit fortsetzten kann. Dies 
ist leider nicht mehr Selbstverständlich.

Nach dem Gedenken an die verstorbenen 
Mitglieder trug der 2. Vorsitzende Marco 
Pinne den Rechenschaftsbericht des Vor-
standes vor: Er erwähnte die erfolgreiche 
Gründung der Gesundheits- und Reha-
Sport-Abteilung. Hier kann die TGS ein sehr 
sinnvolles und zukunftsträchtiges Thema 
besetzten. Die Wanderabteilung darf sich 
über einen neuen Abteilungsleiter freuen, 
das Vereinsheim hat eine gute Auslastung 
bei der Vermietung an Vereinsmitgliedern 
und es fand sich eine neue Dienstgruppe für 
die Bewirtschaftung. Ein Highlight der TGS 

in diesem Jahr ist die Aktion Stickerstars, 
die die TGS in Zusammenarbeit mit dem 
Rewe Center erfolgreich auf die Beine stellte 
und vor allem bei den jüngeren Mitgliedern 
für Begeisterung sorgt. Zum Schluss seiner 
Rede bedankte sich Marco Pinne bei den 
Mitgliedern des Eventteams, allen Dienstha-
benden und allen Mitgliedern für ihr großes 
Engagement für den Verein.

Anschließend trugen die Abteilungsleiter 
und das Eventteam ihre Berichte vor – sowie 
die Verantwortliche Finanzen Gesamtverein 
die Einnahmen und Ausgaben des Jahres 
2022. Fazit: Die TGS ist weiterhin finanziell 
gesund! Nach dem Bericht der Kassenprüfer 
entlasteten die anwesenden Mitglieder den 
Vorstand einstimmig.

Acht Posten im Vorstand mussten neu ge-
wählt werden und wie am Anfang schon er- »
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Ihr Sanitätshaus vor Ort

Der Gesundheitsdienst GmbHDer Gesundheitsdienst GmbH

my-self.biz

3 x in Ihrer Nähe:

Bahnhofstraße 4
Großkrotzenburg
☎ 06186 – 48 410 06

Bahnhofstraße 1
Rodenbach
☎ 06184 – 90 999 35

Alte Hauptstraße 92
Freigericht-Somborn
☎ 06055 – 93 925 19

 Umfangreiches Sortiment moderner Reha-Hilfsmittel

 Große Auswahl an Pflege- und Alltagshilfen

 Bandagen und Brust-Prothetik

 Fachgerechter Einbau von Treppenliften

 Behandlung chronischer Wunden durch ausgebildete Experten



19

TGS - AUS DEM GESAMTVEREIN

wähnt gelang dies erfolgreich. Marco Pinne 
wurde als 2. Vorsitzende für die nächsten 
zwei Jahre wiedergewählt. Dadurch wird der 
jetzige Weg der TGS fortgeführt. Auch alle 
Abteilungsleiter wurden in ihren Ämtern ein-
stimmig bestätigt.

Im weiteren Verlauf der JHV stellte der Vor-
stand eine Satzungsänderung, die die an-
wesenden Mitglieder ebenfalls einstimmig 
annahmen. 

Zum Schluss gab es einen Überblick über 
die noch ausstehenden Veranstaltungen in 
diesem Jahr. Es werden noch einige Her-

ausforderungen zu stemmen sein: Schneller 
Zehner am 26. März, Maifest am 1. Mai, Jo-
hannisfeuer am 23. Juni, Kreismeisterschaf-
ten Leichtathletik am 2. Juli, Ebbelwoifest 
am 5. und 6. August und natürlich die Kerb 
am 3. und 5. November. Aber die TGS ist 
sehr gut aufgestellt und mit Hilfe der en-
gagierten Mitglieder gehen wir positiv ge-
stimmt an die Umsetzung.

Zum Ende dankte Marco Pinne den anwe-
senden Mitgliedern für ihr Erscheinen und 
bat um weitere Unterstützung in den Sport-
abteilungen und im Wirtschaftsbetrieb. 

»

Ludwig Steuerberatungsgesellschaft mbH | Erfurter Str. 20 | 63517 Rodenbach
T  06184 / 93670 | E  kanzlei@steuerkanzlei-ludwig.com
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Am 12. Mai ehrte die TGS im Vereinsheim die 
diesjährigen Jubilare  – ein Event, auf dass 
sich die TGS immer besonders freut, um sich 
bei den Mitgliedern für ihre jahrelange Ver-
bundenheit zum Verein zu bedanken! Für 
eine Treue, die heutzutage nicht mehr selbst-
verständlich im Vereinsleben ist und worauf 
die TGS sehr stolz ist.  

Die TGS lud insgesamt 29 Mitglieder an die-
sem Abend ein und ehrte 8 Mitglieder für 25 
Jahre, 9 Mitglieder für 40 Jahre, 6 Mitglieder 
für 50 Jahre, 2 Mitglieder für 60 Jahre, 3 Mit-
glieder für 70 Jahre und sogar ein Mitglied für 
75 Jahre Vereinszugehörigkeit. Darunter be-
fanden sich sogar vier Ehepaare, die ihre run-
de Mitgliedschaft gemeinsam feiern konnten.

Jubilarenehrung der TGS 

Und auch in diesem Jahr gab es in den Lau-
dationen wieder allerhand tolle Geschichten 
zu den sportlichen Erfolgen unserer Mitglie-
der zu erzählen: Von Teilnahmen an Mara-
thons in New York, Boston oder Ägypten, 
dem Spiel im Deutschen Handball-Pokal ge-
gen die Berliner Reinickendorfer Füchse oder 
der erlaufenen Bestzeit im 200-Meter-Sprint, 
die innerhalb des Vereins bis heute nicht un-
terboten wurde. 

Im Anschluss an die Laudationen und der 
Geschenkübergaben fand in gemütlicher At-
mosphäre noch ein reger Austausch statt und 
in den Gesprächen wurde über viele interes-
sante Erlebnisse aus der TGS-Zeit berichtet.

TGS - AUS DEM GESAMTVEREIN
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Es war wieder ein sehr erfolgreicher Wett-
bewerb der TGS Athleten, bei den Kreismei-
sterschaften U12/U14 in Seligenstadt, bei der 
unsere Leichtathleten wieder zahlreiche tolle 
Ergebnisse ablieferten! 

Mila Krill erreichte im 50-Meter-Sprint Platz 5 
in 8,50 Sekunden (s). Leider konnte sie die 
sehr gute Vorlaufzeit von 8,37 s nicht be-
stätigen. Bei den 800 Metern wurde sie mit 
3:09,11 Minuten (min) unangefochtene Kreis-
meisterin.

Till Wegmann wurde im 75-Meter-Sprint Vi-
zekreismeister in 11,71 s und Dritter bei den 
800 Metern in deutlich verbesserter PB von 
2:47,57 min.  

Mia Naboon wurde im Weitsprung Vizekreis-
meisterin mit 4,51 Meter. Beim 75-Meter-
Sprint erreichte sie Platz 5 in 10,99s (10,91s 
im Vorlauf).

Direkt vor ihr landete Nicole Bayev im Sprint 
auf Platz 4 in 10,90s. Bei den 800 Metern 
wurde sie Vizekreismeisterin in 2:53,24 min 
und konnte nur kurz vor dem Ziel noch einge-
holt werden, nachdem sie für lange Zeit den 
Lauf bestimmte.

Maximilian Krill und Samuel Jung lieferten 
sich vereinsinterne Duelle im Sprint, Weit-
sprung und bei den 800 Metern: Im Sprint 
hatte Samuel die Nase vorn und wurde Drit-
ter in 10,91s. Maximilian erreichte Platz 6 in 
11,49s, im Weitsprung verpasste Samuel das 
Podest nur knapp mit 3,78 Metern. Maximilian 
wurde Siebter mit 3,49 Metern. Die stärkste 
Disziplin der beiden ist der 800-Meter-Lauf. 
Mit einem Doppelsieg erreichte Maximilian in 
2:39,31 min das Ziel, direkt gefolgt von Sa-
muel in 2:42,08 min. Ebenfalls Kreismeister 
bei den 800 Metern konnte Leon Baumgart 
in 2:56,39 min werden.

Kreismeisterschaften U12/U14 
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Norbert Wostruha, Jahrgang 1945 

Norbert ist 1945 in Langenselbold geboren und 
im Elternhaus in Niederrodenbach aufgewachsen. 
1951 wurde er in Niederrodenbach eingeschult. Auf 
Anraten seines Vaters engagierte er sich ehren-
amtlich von 1959 bis 1987 im allgemeinen Dienst 
der freiwilligen Feuerwehr in Rodenbach, insbe-
sondere in der Jugendarbeit. Denn auch Norbert 
erkannte früh, wie wichtig eine freiwillige Feuer-
wehr in einer Gemeinde ist.  

In den 1950er Jahren spielte er einige Zeit Groß-
feldhandball in der TGS. Hallenhandball gab es 
damals noch nicht. Die berufliche Laufbahn be-
gann Norbert 1959 mit der Lehre zum Dreher in 
der Metallverarbeitung und er erreichte durch Fort-
bildungs-Lehrgänge die Tätigkeiten zum Techniker 
und Konstrukteur. 
Seinen Bundeswehrdienst leistete Norbert zwi-
schen 1966 und 1967 ab. Nach seiner Tätigkeit bei 
der Rodenbacher Feuerwehr kam er 1987 zur TGS.

Neben den vielen Tätigkeiten bei Vorbereitungen 
für Veranstaltungen, wie dem Auf- und Abbau der 
Stände, engagierte sich Norbert auch im Wirt-
schaftsbetrieb TGS Vereinsheim mit Ehefrau Cilli 
bei Wochendiensten. Das TGS Vereinsheim wur-
de in den Jahren nach der Eröffnung zu einer An- 
laufstelle für Mitglieder und weitere Interessierte. 
Zu den Öffnungszeiten donnerstags und an Wo-
chenenden sind jeweils Mitglieder nach Dienstplä-
nen für Theken und Küchendienste im Einsatz.  

Das TGS Porträt
Unter diesem Titel stellen wir Mitglieder unseres Vereins, deren 
sportliche Laufbahn sowie ehrenamtliche Tätigkeiten vor
In diesem Jahr ist es… 

Auch bei den TGS 
Spargelfesten waren 
Norbert und Cilli mit 
den Arbeiten bei Vorbereitungen und Durchfüh-
rung, die sich jeweils über eine Woche hinzogen, 
in verschiedenen Bereichen im Einsatz. Das letzte 
von der TGS veranstaltete Spargelfest wurde 2008 
auf dem Festplatz am Aueweg veranstaltet.

1993 hat Norbert das TGS Handball-Infoheft erst-
mals gestaltet, welches dann wöchentlich mit 
Spielberichten und Tabellen mit gutem Informati-
onswert aktualisiert wurde. Etwas später wurden 
durch Aktionen auch Werbeanzeigen mit geschal-
tet, womit die Druckkosten ausgeglichen wurden. 

Ab 1994 nahm Norbert an den Lehrgängen zur 
Zeitnehmerausbildungen für Handballspiele in der 
Bezirksoberliga und der Oberliga teil und wurde 
jeweils für Zeitnehmerdienste zu Handballspielen 
im Kreis OHG und Bezirk Frankfurt eingesetzt. Die 
Anzahl der Zeitnehmer ist Pflicht für einen Verein 
und die Anzahl der Schiedsrichter steht im Verhält-
nis der gemeldeten Mannschaften zu Punktspielen 
in den einzelnen Ligen. Dies ist in den Satzungen 
des Handballbezirks festgelegt. Diese Zeitnehmer-
tätigkeit übte Norbert von 1994 bis 2016 aus.

Neben den Diensten für den Sport war und ist 
Norbert eine Anlaufstelle für Gestaltungen von 
Plakaten, Schriften, Anzeigen – insbesondere im 
Bereich der Werbeanzeigen für Schriften und TGS 
Zeitungen, TGS Vereinsmitteilungen und den Aus-



23

TGS - AUS DEM GESAMTVEREIN

gaben der Abteilungen. Die Anlaufstelle Nobert ist 
bezüglich Gestaltung und Qualität dieser Arbeiten 
eine wesentliche Kostenersparnis für unseren Ver-
ein, da er diese Arbeiten auf seinem privaten PC 
bearbeitet und erstellt.

Die Liebe zum Handballsport hat sich auch bei 
seinem Sohn Jörg fortgesetzt. Jörg, selbst ehemals 
Handballer bei TSV Kleinauheim, wohnt mittlerwei-
le in Krombach-Unterfranken. Dessen drei Kinder, 
zwei Jungen und ein Mädchen, spielen Handball in 
der Spielgemeinschaft Hörstein/Michelbach. Da ist 
jeweils mittwochs zum Training und an Wochenen-
den zu Spielen Fahrdienst gefragt und Nobert glie-

dert sich nicht nur zur Freude der Enkel in diese 
Betreuung ein, für ihn selbst ist dies eine freudige 
Aufgabe, da er damit auch die Entwicklung seiner 
Enkel verfolgen kann.    

Norbert Wostruha hat sich in den geschilderten 
Jahren ehrenamtlich mit großem Interesse und 
Bereitschaft engagiert, er ist an der erfolgreichen 
Entwicklung und dem Bestehen der TGS Niederro-
denbach beteiligt.

Die TGS sagt Norbert ein herzliches Dankeschön 
und wünscht ihm weiterhin alles Gute.

A.W.

                                    

 

Bücherstube  Keese 
Buch im Fachwerk 

Kirchstraße 3 • 63517 Rodenbach 
keesebuch@aol.com • Tel. 06184 50290 
www.keesebuch.de  

regional einkaufen – lebenswert wohnen 

Lesen ist für den Geist, was Sport für den Körper ist. 
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Das Eventteam blickt auf ein Jahr 2022 zu-
rück, an dem endlich wieder alle Feste wie 
geplant stattfinden konnten. Den Anfang 
machte unsere 1. Mai-Veranstaltung. Wir hat-
ten gute Wetterbedingungen und konnten 
unser traditionelles Gyros und weitere Lecke-
reien, wie die Maibowle, verkaufen. Weiter 
ging es mit dem Jo-Feuer am 1. Juli – mit tat-
kräftiger Unterstützung der FFW Rodenbach. 
Bei Sonnenschein und Wein sowie Bier aus 
dem Fass konnten wir das Feuer entzünden 
und einen tollen Abend auf dem Parkplatz vor 
der Bulauhalle verbringen. 

Im September stand an zwei Tagen unser 2. 
Ebbelwoifest auf dem Programm. Bei typisch 
hessischen Gerichten – mit erneut sehr lecke-
ren Schnitzeln vom Küchenteam Pinne – gab 
es am Samstag Ebbelwoi vom Fass und am 

Jahresrückblick des Eventteams 2022

Sonntag Kuchen und Frühschoppe. Die Ver-
anstaltung war erneut sehr gut besucht und 
wir haben viele positive Rückmeldungen er-
halten. Den Abschluss machte unsere traditi-
onelle Kerb Anfang November, beginnend mit 
einem sehr gut besuchten Fackelumzug (Alle 
Fackeln waren nach kurzer Zeit ausverkauft). 
Leider konnte das Blasorchester auf Grund 
des einsetzenden Regens keine musikalische 
Unterstützung beim Aufstellen des Kerb-
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baums geben. Die Besucherinnen und Be-
sucher haben die Kerbbaumträger trotzdem 
tatkräftig unterstützt und konnten sich vom 
schlechten Wetter nicht abhalten lassen. Am 
Sonntag gab es deftigen Mittagstisch (Schäu-
felchen, Rippchen mit Sauerkraut und Leber-
wurst) sowie Kaffee und Kuchen. Auch diese 
Veranstaltung lockte wieder zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher an, die das Küchen- 
und Kuchenteam wieder exzellent versorgten.   

Weitere Veranstaltungen waren die Beglei-
tung des schnellen Zehners, ein sehr gut 
besuchter Saisonabschluss der Handballer 
im Juni und die Unterstützung der Leichtath-
letikabteilung bei der Kreismeisterschaft im 
Waldstadion im Juli. 

Weiterhin haben wir wieder an der REWE Ak-
tion „Scheine für Vereine“ teilgenommen und 
konnten die Scheine wieder für tolle Anschaf-
fungen einlösen, wie zum Beispiel Kleidung 
für alle Abteilungen. Das Eventteam bedankt 
sich beim Vorstand, allen Dienstteams, Abtei-

lungen der TGS, der Gemeinde Rodenbach, 
FFW Rodenbach und Besucherinnen sowie 
Besucher im Vereinsheim und den tollen Ver-
anstaltungen in 2022. Nach den Coronaein-
schränkungen der vergangenen Jahre waren 
auch wir wieder froh, diese großartigen Feste 
anbieten zu können. Wir freuen uns auf die 
geplanten Veranstaltungen im Jahr 2023 und 
sind dankbar über jede helfende Hand im 
Eventteam und den Veranstaltungen. 

Für das Eventteam der TGS Niederrodenbach
Christian Läster

Harvolk`s Schuh – und Schlüsselservice 
Lederarbeiten  

Schuhreparatur; Schuh – Zubehör;  
handgemachte Ledergürtel und  Ledertaschen 

Bahnhofstraße 33 
63517 Rodenbach 
Tel.: 0 61 84 / 5 22 86 
Fax: 0 61 84 /  95 33 80 

Schlüssel; Schlösser;  
Zylinder; Türbeschläge; 

Notöffnungen 

Öffnungszeiten
Mo. – Fr.  14:30 – 18:00 Uhr 

Sa.  9:00 – 13:00 Uhr 
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Das traditionelle Johannisfeuer der Turnge-
sellschaft 1891 Niederrodenbach e. V. an der 
Bulauhalle am Freitag den 23.06.2023 lockte 
wieder zahlreiche Besucher an – und die fei-
erten gemeinsam mit der TGS die kürzeste 
Nacht des Jahres und den damit verbundenen 
Sommeranfang. 

Ganz nach Tradition entzündeten wir das Jo-
hannisfeuer, was einige Gäste bis spät in die 
Nacht zum Verweilen einlud. Und wie immer 
bei unseren Veranstaltungen glühte der Zapf-
hahn und die Gesichter unserer zahlreichen 

Die kürzeste Nacht des Jahres:
Johannisfeuer der TGS Niederrodenbach

Helfer hinter der Theke und am Grill. Und die 
Zeit verging in gemütlicher Atmosphäre wie 
im Fluge. Dementsprechend hatten einige Be-
sucher nicht nur kalendarisch, sondern auch 
tatsächlich eine kurze Nacht. 

Herzlichen Dank an die Freiwillige Feuerwehr 
Rodenbach, die wie immer darüber wachte, 
dass das Feuer kontrolliert abbrannte. 

Und auch ein Dank an unser Eventteam und 
die vielen Helfer, die wie immer alles perfekt 
organisierten. 
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Bei schönem Maiwetter war die traditionelle 
Anlaufstelle am 1. Mai rund um das Vereins-
heim der TGS an der Bulauhalle mal wieder 
bestens besucht. Egal ob beim Grillstand oder 
an den Getränkeständen: Unsere vielen Helfer 
hatten alle Hände voll zu tun, um alle Wünsche 
erfüllen zu können. Auch die Kuchentheke wur-
de sehr gut besucht. Leider konnten wir trotz 
sorgsamer Planung nicht jeden Essenswunsch 
erfüllt, da auch wir vom Zustrom etwas über-
rascht wurden. Dies tat der Stimmung jedoch 
keinen Abbruch. Bei gemütlicher Atmosphäre 
führten die zahlreichen Gäste viele nette Ge-

Erfolgreiche 1. Mai-Veranstaltung 
der TGS Niederrodenbach!

spräche und feierten den 1. Mai gebührend. 
Gefreut haben sich die TGS Verantwortlichen 
über den Besuch unseres Bundestagsabgeord-
neten Lennard Oehl, unseres Landtagsabge-
ordneten Christoph Degen und natürlich un-
seres Bürgermeisters Klaus Schejna.

Ein riesiger Dank gilt wie jedes Jahr wieder den 
unermüdlichen Organisatoren, den emsigen 
Helfern und natürlich den vielen Gästen! Ohne 
Euch alle würde in Rodenbach ein Stück Tra-
dition fehlen und auch deshalb freuen wir uns 
schon auf nächste Jahr.
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Auch 2022 konnte sich die TGS Niederroden-
bach über eine sehr erfolgreiche Kerb freuen. 

Am Freitag fand der gut besuchte Kerb-
baumumzug vom Neuen zum Alten Rathaus 
statt. Begleitet von zahlreichen Besuche-
rinnen und Besuchern mit vielen Kindern und 
tollen Lampions und Fackeln trugen die TGS 

Gelungene Kerb der TGS Niederrodenbach

Handballer den Kerbbaum durch Rodenbach. 
Das Rodenbacher Blasorchester sorgte für 
die musikalische Begleitung und die freiwil-
lige Feuerwehr sicherte den Umzug ab. An 
dieser Stelle vielen Dank für die tolle Unter-
stützung. 

Ein kurzer aber heftiger Regenschauer kam 
zwar ungünstig, aber: Ob Regen oder Schnee, 
bei der TGS Kerb ist es immer schee ... Und 
so feierten die Besucherinnen und Besucher 
bei Gegrilltem und Getränken rund um den 
aufgestellten Kerbbaum im alten Dorf. 

Am Kerbsamstag ging es im TGS Vereinsheim 
weiter: Bei toller Stimmung und voller Halle 
begleiteten die Zuschauerinnen und Zuschau-
er die Heimspiele der Jugend und Aktiven 
Mannschaften. 

TGS - AUS DEM GESAMTVEREIN
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Unsere „Zwote“ bezwang die Gäste der HSG 
Preagberg deutlich mit 34:28. Leider muss-
te sich die Erste Mannschaft in einem span-
nenden Spiel den Gästen aus Bachgau knapp 
geschlagen gebe – was der guten Stimmung 
jedoch keinen Abbruch tat. 

Zum Kerbausklang am Sonntag trafen sich 
Jung und Alt bei der TGS und ließen sich die 
vielen Leckereien schmecken: hausgemach-
ter Kuchen sowie Hessische Leckereien wie 
Schäufelchen, Rippchen, gekochte Leber- und 
Blutwurst lockte zahlreiche Gäste an. Und die 
verbrachten bei strahlendem Sonnenschein 
auch die ein oder andere schöne Stunde im 
Außenbereich vor dem Vereinsheim.  

Die TGS Niederrodenbach bedankt sich bei 
allen freiwilligen Helfern für ihre Dienste so-
wohl im Vordergrund als auch hinter den Ku-
lissen, für die Kuchenspenden und natürlich 
auch bei allen Besucherinnen und Besuchern. 
Ohne Euch wären solche Veranstaltungen 
nicht möglich. Vielen Dank!
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Kfz-Sachverständigenbüro
Dietz & Haut GmbH

Sebastian Dietz
Geschäftsführer

Industriestraße 22
63517 Rodenbach

Telefon: 0 61 84 / 948 944 0

Mail: auftrag@sv-haut-hanau.de
Web: www.sv-haut-hanau.de

 sv-haut
 svhaut_ffm

SCHADENGUTACHTEN | WERTGUTACHTEN | OLDTIMERGUTACHTEN

UNFALLANALYSE | GEBRAUCHTWAGENCHECK



33

AUS DEN TGS-ABTEILUNGEN

Auch der Montagabend steht bei der TGS im 
Zeichen von Fitness und Gesundheit. Von 18:45 
bis 19:45 Uhr trifft sich eine stetig wachsende 
Gruppe Frauen in der Schulturnhalle Nord mit 
ihrer Trainerin Stefanie Günther, um gemeinsam 
Spaß zu haben und dabei etwas für die Fitness 
zu tun. Nach dem Aufwärmen – gerne auch mit 

TGS Montags-Frauengymnastik
Aerobic-Elementen – zu 
fetziger Musik arbeiten 
wir mit Kleingeräten wie 
Redondoball, Theraband 
oder Kleinhantel, packen 
auch mal die „Brasils“ 
aus oder trainieren unse-
re Muskeln auch mal ganz 
ohne Geräte. Ab und zu 

„quälen“ wir uns durch ein Zirkeltraining, bei 
dem auch mal größere Geräte aus der Turnhal-
le zum Einsatz kommen, wie Sprossenwand, 
Kästen oder Ringe. Spaß und Fitness gehört 
somit in unserer Gruppe unbedingt zusammen. 
Neugierig geworden? Dann komm einfach mal 
vorbei und mach mit!               Stefanie Günther

Unsere Zielgruppe sind 
Frauen ab 50. Bei uns 
kommen verschiedene 
Kleingeräte zum Einsatz, 
wie zum Beispiel Hanteln, 
Overball, Theraband, Pez-
ziball, Tennisbälle und 
Filzpads – und ab und zu 
trainieren wir auch ohne 
Geräte. 

Gezielte Kräftigungs-und Dehnübungen im Ste-
hen, Sitzen und Liegen unter Berücksichtigung 
einer bewussten Atmung schulen die Kondition 
und Beweglichkeit. Um die Körperwahrneh-
mung zu verbessern, machen wir verschiedene 
Übungen zur Mobilität der Gelenke, einschließ-
lich der Wirbelsäule und Bauchmuskulatur. 

Frauengymnastik am Dienstag

Die Gymnastik wird abwechselnd geleitet von 
Bea Kraft, Gerlinde Kunkel und Karin Pietsch. 

Trainingszeiten: dienstags von 08.30 - 09.30 
Uhr (Gruppe 1) und von 09.45 - 10.45 Uhr 
(Gruppe 2) in der Bulauhalle
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Seit 15 Jahren Ihr Versicherungspartner vor Ort.
Vielen Dank für Ihr Vertrauen!
Service-Center Rodenbach · Jens Heitzenröder 
Hanauer Landstr. 35 · 63517 Rodenbach · Tel. 06184 9328770 
Fax 06184 9328771 · jens.heitzenroeder@sparkassenversicherung.de

Heitzenröder_Jubiläum_A1quer.indd   1Heitzenröder_Jubiläum_A1quer.indd   1 11.08.2022   07:27:4411.08.2022   07:27:44

Wir führen aus:
• Anstriche, Außen- und Innenputz
• Tapeziererarbeiten
• Trockenbau, Gerüstbau
• Vollwäremeschutz

Büro erreichbar 10:00 – 12:00 Uhr
Oder Handy 0171/9303288

H. Semmel GmbH

Riedstraße 48
63517 Rodenbach
Tel.: 0 61 84 / 5 28 06
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„Fit und beweglich bis ins hohe Alter“. Das ist 
unser Motto! Und zugleich auch unser gemein-
sames Ziel, an dem wir stetig und mit viel Spaß 
und Freude arbeiten – manchmal aber auch mit 
einiger Anstrengung. Wer wir sind? Eine Gruppe 
junggebliebener Damen und die Trainerin Stefa-
nie Günther. Jeden Montagnachmittag treffen wir 
uns von 16 bis 17 Uhr in der Schulturnhalle Süd 
und haben viel Spaß zusammen.  
Indem wir uns mit und ohne Kleingeräten wie 
Seilen, Bällen, Bändern und Ähnlichem bewegen, 
erhalten und verbessern wir die Fitness, Lauf- 
und Leistungsfähigkeit. Gezielte Kräftigungs- und 
Dehnübungen im Stehen oder Sitzen erhalten 
und fordern unsere Muskeln und fördern somit 
die Beweglichkeit. Auch unseren Gleichgewichts-
sinn trainieren wir, um bei Schwindelanfällen 

TGS Seniorengymnastik

besser reagieren zu können. Ziel ist, die allge-
meine Fitness und Gesundheit so zu erhalten und 
zu fördern, dass ein selbstbestimmtes, aktives 
Leben bis ins hohe Alter möglich ist. Und der 
Spaß kommt bei uns auch nicht zu kurz. In unse-
rer Gruppe pflegen wir soziale Kontakte, woraus 
auch die ein oder andere neue Freundschaft ent-
stand. Wenn du jetzt Lust bekommen hast: Wir 
freuen uns auf jedes neue Gesicht. Komm vorbei 
und probiere es einfach mal aus! 

Man(n) trifft sich jeden Donnerstag um 19:30 Uhr 
für eine Stunde in der Schulturnhalle Nord. Das 
Programm wendet sich nach wie vor an Männer, 
die etwas für ihre Beweglichkeit und Fitness tun 
wollen. Das Programm sieht meist folgender-
maßen aus: Aufwärmen im Laufen und Gehen; 

Männergymnastik 50 plus
Dehnübungen; Elemente aus der Rückenschule, 
Balance- und Koordinations-Übungen; Trainings-
einheiten, um die Muskulatur zu stärken und die 
Gelenke beweglich zu halten. Mitzubringen sind 
Sporttrikot, lange oder kurze Turnhose und Turn-
schuhe.

Da es in der Sommerzeit in der Halle sehr warm 
ist, findet während der Sommerferien – und meist 
auch noch vier Wochen danach – keine Gymnas-
tik statt. Stattdessen fahren wir donnerstags um 
16 Uhr Fahrrad und treffen und dazu am Vereins-
heim der Bulauhalle. Die Touren sind circa 30 bis 
40 Kilometer lang und unser Ziel ist ein Biergar-
ten/Lokal in der Umgebung, um gemeinsam zu 
Abend zu essen. Die Fahrt endet dann wieder 
am Vereinsheim.                      Wolfgang Spöhrer 
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FISCHER-SCHÄDLER GMBH LANGENSELBOLD
SERVICE IST UNSERE LEIDENSCHAFT

Unsere Leistungen 
im Überblick / Service: 

Alle Wartungs- und Inspektionsarbeiten
TÜV und AU
Express-Service
24 Stunden Abschleppdienst
Schadensabwicklung bei Unfällen
Reifenhotel
Kostenloser Hol- und Bring-Service
 im Umkreis von 15 Kilometern
Mietwagen / Werkstattersatzwagen

Unsere Leistungen 
im Überblick / Verkauf:

Individuelle und persönliche Beratung
Gebrauchtwagen An- und Verkauf
Werks- und Vorführwagen-Verkauf
Deutschlandweite Zulassung 
Finanzierung
Leasing
Versicherung

Ihr Servicepartner in Langenselbold
Autohaus Fischer-Schädler GmbH
Birkenweiher Straße 1
Telefon: 0 61 84 / 93 16 - 30 
Notrufnummer: 0 171 / 8 76 87 95
www.fischer-schaedler.de

Service
Service
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Ein Präventionskurs mit den Inhalten Cardio, 
Ganzkörperkräftigung und Entspannung mit 
jeweils unterschiedlichen Cardio- und Entspan-
nungselementen. Die Ganzkörperkräftigung 
leite ich nach effektiven Pilates-Prinzipien an, 
damit die Teilnehmerinnen ihre Körper optimal 
spüren.

„Feel well“ biete ich bereits seit 2009 an, da-
mals noch montagsabends. Das Angebot er-
freut sich seitdem großer Beliebtheit und eine 
konstante Gruppe kristallisierte sich heraus. 
Ein paar Frauen sind bereits von Anfang an 
dabei. Es freut mich sehr, dass dieses Ange-
bot so gut angenommen wird – und ich konn-
te die damalige „Step-Aerobic“ (gibt es seit 
2021 nicht mehr) ebenfalls in einen „feel well 
woman“-Präventionskurs mit dem Augenmerk 
auf Cardio und Stretching umwandeln. 

„Feel well woman“ – Ganzkörperkräftigung 
Ab September biete ich 
wieder zwei „feel well 
woman“-Präventionskurse 
Montag- und  Donnerstag-
abend in der Schulturn-
halle über 10 Abende an. 
Danach startet eine weite-
re Kursrunde Mitte Januar, 
um die guten Vorsätzen 
fürs neue Jahr gleich in die 
Tat umzusetzen.

Diese Kursangebote sind 
für TGS Mitglieder wie 
auch Nicht-Mitglieder ge-

eignet und mit dem Pluspunkt Gesundheit 
ausgezeichnet, sodass eine Förderung der 
Krankenkasse für die zusätzliche Kursgebühr 
möglich ist, die Teilnehmergruppe ist auf je 15 
Personen begrenzt.  

»	Die Teilnahme ist nur nach vorheriger An-
meldung als festes Kurssystem möglich.

»	Bei Interesse und Fragen zu meinen Präven-
tionskursen könnt ihr Euch gerne melden 
unter 06184 / 56156 oder 

	 birgit.kolbscherger@tgs-niederrodenbach.de 

Mein Sommerprogramm gestalte ich gerne 
„Outdoor“, sodass ich hier Outdoor Fitness 
mit „Nordic Walking Refresh“ oder „Power 
Walking mit Brasils“ aktuell am Laufen habe.
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Öffnungszeiten
Montag Ruhetag

Dienstag 15:00 Uhr  - 24:00 Uhr

Mittwoch 15:00 Uhr  - 24:00 Uhr

Donnerstag 15:00 Uhr  - 24:00 Uhr

Freitag 15:00 Uhr  - 03:00 Uhr

Samstag 10:30 Uhr  - 03:00 Uhr

Sonntag 15:00 Uhr  - 24:00 Uhr
63517 Rodenbach In der Gartel 9
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Möchtest du sportlich wieder aktiv und fit wer-
den und Dich ausgeglichen wohlfühlen?

Neue Energie durch effektives Training, menta-
ler Fitness und inspirierender Rhythmus – feel it!

Ich führe die Schlüsselbegriffe Wellness und Ge-
sundheit zusammen, woraus sich ein effektives, 
präventives Bewegungsangebot für Frauen ab 
30 bis Mitte 50 ergibt. 

Ich verbinde Elemente des neuseeländischem 
AROHA (effektives Training im 3/4 Takt), das 
Körper und Geist gleichermaßen beansprucht, 
mit Power Qi-Gong und Aerobic, um die Stunde 
zu eröffnen. Anschließend praktizieren wir inten-
sives Ganzkörpertraining in der Tradition von Pi-
lates und beanspruchen mit Stabi-Training die 
tiefliegende Muskulatur.

Zum Ausklang der 75-minütigen Stunde spre-
chen wir unsere Chakren und Meridiane durch 
ein bewusstes Stretching an oder machen auch 
mal einen Body Scan oder eine progressive 
Muskelrelaxation. „Feel your body & feel well“.  

Das bunte Potpourri innerhalb der 3 Säulen 
Cardio, tiefe Kräftigung und Entspannung macht 
diesen Präventionskurs so interessant. 

Wenn du im Herbst dabei sein willst, sichere dir 
Deinen Platz. Immer donnerstags um 20:00 Uhr.

»	 Nähere Infos und verbindliche Anmel-
dung telefonisch unter 06184 / 56156                             
bei der Trainerin oder via E-Mail an 

	 birgit.kolbscherger@tgs-niederrodenbach.de

»	 Das Angebot richtet sich sowohl an TGS Mit-
glieder wie an Nicht-Mitglieder. Zertifizierter 
Präventionskurs über 10 Abende à 75 Minu-
ten mit einem Zusatzbeitrag von 45 bezie-
hungsweise 65 Euro. 

»	 Das Kurssystem leitet Präventionstrainerin 
Birgit Kolb-Scherger (lizenzierte Aerobic, Pila-
tes & Rücken-Trainerin, AROHA & KAHA Inst-
ructor, Lizenz „Prävention“ für  Herz-Kreislauf 
& Rücken & Stressbewältigung). 

„Feel Well Woman“ 
Zertifiziertes Präventionsangebot 
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TGS Nordic Walking Präventionskurs
„Nordic Walking Refresh“

Alle Nordic Walking Begeisterte, die bereits 
die Nordic Walking Technik gelernt haben 
und weiter „üben“ sowie die Fertigkeiten mit 
Armschwung korrekt auffrischen wollen, sind 
hier genau richtig.

Was machen wir im Nordic Walking 
Präventionskurs ?

»	Wir frischen die richtige Technik fürs Nor-
dic Walking auf und verfeinern sie (Arm-
Bein Koordination, Armschwung, Abrollbe-
wegung). 

»	Wir lernen Varianten des Nordic Walking 
kennen, um das Training abwechslungsrei-
cher und intensiver zu gestalten (unter an-
derem Cross Nordic Walking mit Steigung 
& Gefälle). 

»	Wir lernen Belastungsparameter im Ge-
sundheitssport kennen und steigern unse-
re Kondition. 

»	Wir binden Kräftigungselemente bezie-
hungsweise Workouts zum abwechslungs-
reichen Training mit ein. 

»	Vor dem Start wärmen wir uns auf, am 
Ende der Einheit stretchen wir uns noch 
einmal.  

AUS DEN TGS-ABTEILUNGEN
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Alle Outdoor begeisterten Sportler, die sich 
gerne an der frischen Luft bewegen und denen 
„normales Gehen“ zu langweilig ist, lernen hier 
ein abwechslungsreiches Training kennen, be-
stehend aus Power Walking mit kleinen Brasils 
und verschiedenen Workout Sequenzen.   

Was machen wir im Outdoor Fitness und 
Power Walking Präventionskurs?

»	Wir lernen die richtige Technik des Power 
Walking kennen unter anderem mit dem 
richtigen Armeinsatz und kleinen Brasils 
(Arm-Bein Koordination, Armschwung, Ab-
rollbewegung).  

»	Wir lernen effektive Varianten des Power 
Walking kennen, um das Training abwechs-

TGS Outdoor Fitness: 
Power Walking & Brasils Präventionskurs 

lungsreicher und intensiver zu gestalten 
(Temposteigerung und Laufen auf unebe-
nem Gelände). 

»	Wir setzen Belastungsparameter im Gesund-
heitssport ein und steigern unsere Fettver-
brennung. 

»	Wir binden viele Kräftigungselemente zum 
abwechslungsreichen Training mit ein. 

»	 Vor dem Start wärmen wir uns auf, am Ende 
der Einheit stretchen wir uns noch einmal.  

Der Präventionskurs umfasst je 10 Abende à 
75 Minuten. Körperliche Grundfitness ist Vor-
aussetzung – bis maximal 50 Min. zügig gehen. 

Kursstart war bereits Anfang Juni – nächster 
Kurs ist voraussichtlich ab Mai 2024.

AUS DEN TGS-ABTEILUNGEN

Yoga ist ein unschätzbares Geschenk uralter 
indischer Tradition – und das seit über 5000 
Jahren. Es verkörpert die Einheit von Körper 
und Geist, Gedanken und Handlung, Begren-
zung und Verwirklichung, Harmonie zwischen 
Mensch und Natur und einem ganzheitlichen 
Ansatz für Gesundheit und Wohlbefinden. Es 
geht weniger um Übungen und Stellungen 
als um die Entdeckung des Eins-Seins mit 
Sich-Selbst, der Welt und der Natur.

Gemeinsam Yoga erleben. Bewegen, atmen, 
lauschen, verbinden, sein ...

TGS Yoga

Nimm deine oder unsere Matte (so lange der 
Vorrat reicht) und komm dienstags um 20 
Uhr in die Schulturnhalle Süd.
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Wer kennt das nicht: Rückenschmerzen, Nacken-
verspannungen, Knie-Hüft-Beschwerden. Finde 
dich nicht einfach mit den Beschwerden ab, son-
dern verbessere deine Situation und dein Wohl-
befinden und steigere deine Lebensqualität mit 
gezieltem Reha-Sport in der Gruppe.
Reha heißt nicht nur Sport für und mit älteren 
Menschen. Auch viele Leute im mittleren Alter 
haben muskulär bedingte Probleme (häufig 
durch zu viel Sitzen und zu wenig Bewegung), 
das sie durch gezieltes, moderates Ganzkörper-
training verbessern können.
Es freut mich sehr, dass dieses Reha-Sport-An-
gebot in Rodenbach so gut angenommen wird.
Seit März diesen Jahres habe ich zwei Reha-
Sport-Gruppen mit jeweils 12 Teilnehmern, und 
zwar jeden Montagnachmittag und Donnerstag-
abend. Die Teilnehmer sind im Alter von Anfang 
50 bis über 80 Jahren.
Durch regelmäßigen Reha-Sport stärken und 
verbessern die Teilnehmer ihre Koordination, 

Orthopädischer Reha-Sport 
bei der TGS seit März 2023 

Reaktion, Kraft, Ausdauer und vor allem ihre Be-
weglichkeit und Körperwahrnehmung. Und das 
führt zu einer besseren Haltung und steigert das 
gesundheitliche Wohlbefinden.  

Voraussetzungen:
»	 Sie haben eine ärztliche Verordnung (Ortho-

pädischer Rehasport über 50 Einheiten).
»	 Ihre Krankenkasse bestätigt die Kostenüber-

nahme.
»	 Sie sind in der Lage, sich alleine auf den Bo-

den zu legen, um Übungen in Rückenlage zu 
machen. 

Für weitere Fragen wenden Sie sich bitte per 
E-Mail an reha@tgs-niederrodenbach.de oder 
telefonisch unter 06184 / 9520445. Aktuell gibt 
es eine Warteliste.
Die Stunde wird von der erfahrenen Präven-
tions- und jetzt auch Reha-Sport-Trainerin mit 
„Schwerpunkt Orthopädie“ Birgit Kolb-Scherger 
geleitet.

Spätestens seit dem vergangenen Jahr ist die 
E-Sport-Abteilung endgültig in der TGS ange-
kommen. Mit Moritz Erbe ist nicht nur weiterhin 
ein Vertreter der Abteilung im Hauptvorstand 
vertreten, sondern der Verein kann sich über 20 
neue Mitglieder freuen, die ohne den E-Sport 
nicht den Weg zur TGS gefunden hätten. Dieser 
Zuwachs ist auch bei den Aktivitäten der Abtei-
lung zu bemerken. Zum einen haben die Spieler 

E-Sport-Jahresbericht
ihren Raum in Eigenregie renoviert und neu de-
signt  – mit einem durchaus bemerkenswerten 
Ergebnis. Zum anderen fanden sich unter den 
Diensten der TGS-Veranstaltungen auch zahlrei-
che Mitglieder der E-Sport-Abteilung. Der Tradi-
tion folgend hat auch der Raiffeisencup wieder 
in gewohnter Form stattgefunden und wieder 
Teams aus ganz Deutschland angezogen. Wir 
blicken hoffnungsvoll in die Zukunft. 
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Die Leichtathletik unserer TGS hat sich im Jahr 
2022 und 2023 weiter stabilisiert. Unser Ver-
ein verfügt inzwischen über eine Abteilung, die 
im Kreis Offenbach-Hanau über eine gewisse 
Anerkennung verfügt und deren Arbeit von Ver-
bandsseite geschätzt wird. 
Und dies nicht nur sportlich. So haben wir im 
Juli 2022 zum ersten Mal seit langer Zeit die 
Kreismeisterschaften für den Kreis Offenbach-
Hanau ausgerichtet. Über 140 Athleten nahmen 
hier in den Disziplinen Sprint, Lauf, Sprung und 
Wurf teil und konnten die guten Bedingungen 
nutzen, die unser Waldstadion in Niederroden-
bach zu bieten hat. Dabei haben Helfer der 
Abteilung und innerhalb des Vereins für den 
Erfolg der Veranstaltung gesorgt und sowohl 
eine reibungslose Veranstaltung garantiert, 
aber auch für die vorzügliche Verpflegung von 
Athleten und Zuschauern gesorgt.
Aufgrund des organisatorischen Erfolges des 
vergangenen Jahres wurden die Kreismeis-
terschaften auch in diesem Jahr wieder nach 
Niederrodenbach vergeben. Erfolg spricht sich 
herum, so dass in diesem Jahr sogar 190 Athle-
ten an der Veranstaltung teilgenommen haben.
Dieser Erfolg kommt unseren Athleten wie-
derum zu Gute. So konnte im April 2023 ein 
einwöchiges Trainingslager in Sigmaringen ge-
meinsam mit dem TV Neu-Isenburg abgehalten 
werden. Dabei konnte der Eigenanteil der Ath-
leten durch den Verkaufserlös bei den Kreis-
meisterschaften geringgehalten werden.
Doch auch sportlich konnten sich die Kreis-
meisterschaften in Niederrodenbach für unse-
ren Verein sehen lassen.
So konnten in den Disziplinen Sprint, 800m 
Lauf und Weitsprung insgesamt 7 erste Plätze, 

3 zweite Plätze sowie 4 dritte Plätze erreicht 
werden. 
Doch trotz dieser sehr guten Teamleistung 
blieb das sportliche Highlight die hessischen 
Meisterschaften in Gelnhausen.
Til Olschok konnte hierbei überzeugen und 
wurde sogleich doppelter Hessenmeister in den 
Disziplinen 100 Meter und Weitsprung. 
Der zu diesem Zeitpunkt 14-jährige erreichte 
bei moderatem Gegenwind die Ziellinie in 12,02 
Sekunden und gewann mit 18 Hundertstel Vor-
sprung. Im Weitsprung konnte er mit einem im-
posanten Sprung von 5,94 Metern die Konkur-
renz noch deutlicher distanzieren und gewann 
mit 42 Zentimetern Vorsprung.
Mit dieser Leistung qualifizierte sich Til Olschok 
für die Süddeutschen Meisterschaften. Den 
höchsten Wettbewerb seiner  Altersklasse. In 
diesem Wettbewerb konzentrierte er sich auf 
seine Lieblingsdisziplin, den 100 Meter Sprint, 
und wurde als bester Hesse Dritter indem er 
seine persönliche Bestleistung auf 11,90 Sekun-
den steigerte.
Den Abschluss des Jahres 2022 fand die Ehrung 
im Frankfurter Römer im Rahmen der Laufver-
anstaltung „Mainlauf-Cup“. 
Hier konnte Lara Grünewald zum sechsten Mal 
in Folge die Gesamtwertung für sich entschei-
den. Zum allerersten Mal wurde aber die TGS 
Niederrodenbach als teilnahmestärkster Verein 
ausgezeichnet. Ein weiteres Zeichen unserer 
herausragenden Jugendarbeit.
Aber auch das Jahr 2023 startete für die TGS 
Niederrodenbach sehr zufriedenstellend. Vor 
allem bei den Kreismeisterschaften in Halle wie 
auch Freiluft zeigt sich eine geschlossene und 
sehr gute Mannschaftsleistung. So konnten 

Bericht der Abteilung Leichtathletik
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über sämtliche Altersklassen hinweg in 2023 
bereits 17 Kreismeistertitel erreicht werden. 
Dazu kommen noch weitere 14 Zweitplatzierun-
gen und 8 Drittplatzierungen bei Kreismeister-
schaften. Das entspricht fast einer Verdopplung 
der Erfolge in 2022! Und das Jahr ist noch nicht 
zu Ende.
Wo Licht ist, ist auch Schatten. Leider konn-
ten wir Abgänge in unserem Trainerteam nicht 
ersetzen. Und so ist es nicht immer leicht für 
unsere Trainer ein qualitativ hochwertiges Trai-
ning zu garantieren. Unsere Trainer sind sehr 
engagiert und bestrebt ihr Wissen und ihre Er-
fahrung auch mit Neulingen in der Leichtathle-
tik zu teilen. Von daher würden wir uns über 
Interessenten und deren Unterstützung freuen, 
um auch in der Zukunft als Verein weiterhin 
große Erfolge feiern zu können.

Michael Grünewald, Abteilungsleiter Leichtathletik

AUS DEN TGS-ABTEILUNGEN

Til Olschok, Hessenmeister 2022 (Sprint, Weitsprung)

Christoph Varennes
M. A.

Hauptstraße 10 · 63517 Rodenbach
Telefon 06184 / 53181 · Mobil 0170 36 45 445 · E-Mail: info@labonnecave.de

www.labonnecave.de
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WWeerrnneerr  KKööhhlleerr  &&  SSoohhnn  GGmmbbHH  &&  CCoo
• Reparatur-Werkstatt für Kraftfahrzeuge aller Art

• TÜV-Abnahme jeden Di. und Fr. von 8.00 bis 10.00 Uhr

• Reifendienst

• Anerkannte SP-Prüfung

• Anerkannter Tachodienst nach §57 b StVZO

• Abgasuntersuchung aller Art

Industriestraße 22, 63517 Rodenbach, Tel. 06184 51507
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Liebe Handballfreunde,

die Handballsaison 2023/24 steht vor der Tür 
und auch die Mannschaften der TGS Niederro-
denbach sind bereit für den Start. Insgesamt 
treten drei Männer- sowie dreizehn Jugend-
mannschaften im aktiven Spielbetrieb an.

Die erste Mannschaft der TGS Niederroden-
bach spielt in der Landesliga, weiterhin be-
treut von den Trainern Georg Völker und Pe-
dro Valina. Die Mannschaft hat sich in der 
vergangenen Saison gut geschlagen und 
möchte sich auch in der neuen Spielzeit wei-
ter in der Liga etablieren.

Die zweite Mannschaft tritt in der Bezirksli-
ga A an und die Dritte in der Bezirksliga C 
– beide Teams trainiert von Andre Krause und 
Marco Pinne. Auch hier geht es darum, eine 
erfolgreiche Saison zu spielen und sich in der 
jeweiligen Liga zu behaupten.

Eine Damenmannschaft können wir dieses 
Jahr leider wieder nicht melden, da die Anzahl 
der Spielerinnen einen zuverlässigen Spielbe-
trieb nicht ermöglichen. Trotzdem trainieren 
die Damen in Form der Ballsportgruppe wei-
ter, um in Zukunft wieder eine Damenmann-
schaft im aktiven Spielbetrieb stellen zu kön-
nen.

Die Jugendabteilung der TGS und des TV Lan-
genselbold arbeiten seit mittlerweile 7 Jahren 

erfolgreich zusammen und bilden eine star-
ke Gemeinschaft. Insgesamt treten 13 Mann-
schaften in verschiedenen Altersklassen und 
Ligen an und zeigen, wie wichtig die Jugend-
arbeit für die Zukunft des Vereins ist. Die Trai-
ner und Betreuer der Mannschaften arbeiten 
eng zusammen und fördern die Spielerinnen 
und Spieler bestmöglich – was sich bereits 
mit einigen Erfolgen bezahlt gemacht hat. 

Für die Zukunft des Vereins ist die Jugendar-
beit von großer Bedeutung. Die Jugendlichen 
sind die Zukunft des Handballsports und es 
ist wichtig, sie bestmöglich zu fördern und 
zu unterstützen. Die Zusammenarbeit der TGS 
und des TVL in der Jugendabteilung ist ein 
wichtiger Schritt in diese Richtung.

Wir sind gespannt auf die kommende Saison 
und freuen uns darauf, die jungen Talente in 
Aktion zu sehen. Wir wünschen den Mann-
schaften viel Erfolg und eine erfolgreiche Sai-
son!

Insgesamt verspricht die neue Handball-
saison für die TGS Niederrodenbach wieder 
Hochspannung pur. Die Mannschaften sind 
gut aufgestellt und werden alles geben, um 
erfolgreich zu sein. Wir sind gespannt auf die 
kommenden Spiele und drücken den Mann-
schaften die Daumen! (JN)

Mit freundlichen Grüßen
Der Handball-Vorstand

Jahresbericht Handballabteilung
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  UNSERE LEISTUNGEN

IMMOBILIENBEWERTUNG,
BAULANDENTWICKLUNG 
SOWIE BERATUNG

  WIR FREUEN UNS AUF

 IHREN BESUCH!

ZSE IMMOBILIEN GmbH
Schulweg 2 | 63517 Rodenbach
Fon +49  6184 95 65 200
info@zse-immobilien.de
www.zse-immobilien.de
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Durchwachsene Saison der Herren 1

Die Saison 2022/2023 begann mit keiner 
guten Vorbereitung: Die Anfangsphase war 
kompliziert, da fast die komplette Mannschaft 
noch Nachwirkungen einer Corona-Infektion 
hatte und man somit langsam einstieg. Die 
restliche Vorbereitung lief auch nicht immer 
nach Plan, weshalb man einen schwierigen 
Start erwartete. Mit Alen Kulenovic und Jan 
Sandrock kamen zwei Linkshänder zur TGS.

Nach einem deutlichen Sieg gegen Gelnhau-
sen 2 (Vorjahresdritter) folgten zwei Klat-
schen in Kahl (-14) und Egelsbach (-11). Nach 
einigen Gesprächen und guten Einheiten ge-

wann die Mannschaft gegen die Aufsteiger 
Obernburg 2 und Flieden recht souverän. Die 
TGS blieb sich aber treu und entwickelte in 
der ganzen Saison keine längere Siegesserie 
als 2 Spiele. Beim Derby in Bruchköbel war 
das Team chancenlos und verlor am Ende 
mit 8 Toren. Die nächsten zwei Heimspiele 
verliefen dann wieder deutlich besser. Man 
merkte, dass die Spieler verpasste Sachen 
aus der Vorbereitung Schritt für Schritt auf-
holten. Gegen Büttelborn gewann die Mann-
schaftverdient (+7) und gegen die starke 
HSG Bachgau (im Vorjahr nur knapp den 
Aufstieg verpasst) hielt die TGS lange mit »
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und verlor am Ende nur denkbar knapp. In 
Langen gelang der zweite Auswärtssieg der 
Saison mit +10 Toren, wobei die Mannschaft 
die zweitbeste Saisonleistung ablieferte. Das 
erste von fünf Unentschieden war gegen den 
Aufsteiger HSG Rü/Bau/Kö, die zehn Minuten 
vor Schluss mit 8 Toren zurücklagen. Wie das 
Team diesen Punkt vor heimischen Publikum 
noch verlieren konnte, weiß bis heute keiner 
wirklich. Wie auch im Vorjahr gab es bei der 
HSG Nieder-Roden 2 wieder eine deutliche 
Packung, die durch Verstärkung aus dem 1. 
Mannschaftskader aber noch vertretbar war. 
Zum Jahresabschied gab es ein verdientes 
Unentschieden gegen Umstadt 2 und ein un-
nötiges Unentschieden in Babenhausen (+7 
40.Minute). Mit 5 Siegen und 3 Unentschie-
den konnte die 1. Mannschaft zur Winterpau-
se zufrieden sein. Jedoch wäre das Team mit 
2 bis 4 Punkten mehr etwas entspannter in 
die Pause gegangen. 

Im Winter kam mit Pedro Valina eine Ver-
stärkung zum Trainerteam, die in der Pause 
an den Schwachpunkten angesetzt haben. 
Zum Rückrundenauftakt mussten sie beim 
TV Gelnhausen 2 eine knappe Niederlage 
hinnehmen, die ohne die Aushilfe von Spie-
lern der ersten Mannschaft nicht passiert 
wäre. Gegen eine stark dezimierte HSG Kahl/
Kleinostheim konnte der erste Rückrunden-
sieg mit +8 gefeiert werden. In Büttelborn 
war ein sehr schwankendes Spiel zu sehen, 
wo wir den besseren Start hatten und das 
bessere Ende – und die Punkteteilung da-
mit verdient war. Durch Unvermögen schaff-

te das Team es danach nicht, die SG Egels-
bach, die nicht in Top Besetzung antraten, 
schlagen zu können. Durch solche Spiele 
war die TGS in der Tabelle immer im Mit-
telfeld und schaffte es nicht, ans obere Mit-
telfeld Anschluss zu finden. Das dritte von 
vier Katastrophen-Spielen war bei der TuSpo 
Obernburg 2, in der ein schneller Rückstand 
die TGS in der zweiten Hälfte zwang, eine of-
fensivere Deckung zu spielen, was mit einer 
12 Tore Niederlage endete. Nach der Klatsche 
gewann die Mannschaft gegen die fast schon 
abgestiegenen Fliedener und durfte dann 
das Highlight der Saison feiern. Freitagabend 
20:30 in der Bulauhalle. Die SG Bruchköbel 
zum Derby. Die beste Saisonleistung wur-
de mit einem 34:30 Sieg gegen den späte-
ren Meister belohnt. An diesem Tag gelang 
fast alles und noch heute schaut das ganze 
Team gerne auf dieses Spiel zurück. Nach 
dem Bruchköbel-Spiel gab es erneut einen 
Corona-Ausbruch im Team. Gegen Bachgau 
waren einige Spieler noch gar nicht einsatz-
fähig, andere Spieler mussten nach 10 Mi-
nuten ausgewechselt werden. Trotzdem war 
ein Sieg bis kurz vor Schluss drin, am Ende 
fehlten aber die letzten Körner. Gegen die 
HSG Langen kam das vierte Spiel zum Ver-
gessen. Mit 10 Toren Unterschied zeigte kein 
Spieler ansatzweise Normalleistung. Nun war 
man in Rüsselsheim schon unter Zugzwang. 
Ein Sieg mit sechs Toren Differenz war eine 
gute Leistung, jedoch spürten die Zuschau-
er, wie hoch der Druck auch auf die Mann-
schaft war. 3 Spiele vor Schluss würde ein 
Punkt gegen die HSG Nieder-Roden 2 zum 

»
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Klassenerhalt ausreichen. Die TGS machte es 
spannend und mit 27:27 war der Klassener-
halt da. Ein gutes Pferd… In den letzten zwei 
Spielen gegen Umstadt 2 und Babenhausen 
war die Luft draußen und es gab noch zwei 
Niederlagen für die TGS.

Am Ende der Saison war es Platz 9 mit 23:29 
Punkten und dem zweitbesten Angriff der ge-
samten Liga. Eine schwankende Saison mit 
vielen Höhen und Tiefen hielt die Mannschaft 
bis kurz vor Schluss im Abstiegskampf. 

Zur kommenden Runde gibt es einen großen 
Umbruch im Team. Mit Eryk Kaluzinski, Alen 

63517 Rodenbach · Limesstr. 8 · % 06184 / 50635
info@limesapo.de · www.limesapo.de · Fax 06184 / 54458

Kulenovic und Timo Bach verlassen uns drei 
sehr erfahrene Leute. Zudem werden Justin 
Dehmer (TV Wächtersbach), Maurice Lang 
(Karriereende) und Nick Dönges das Team 
verlassen. 

Als Neuzugänge stehen mit Justin Schreiber, 
Fabian Schweedt und Daniel Hrobar bereits 
drei jüngere Verstärkungen fest. Sie sollen 
helfen, das Spiel in der kommenden Runde 
noch schneller zu machen.

Auch will sich die Mannschaft bei den Fans 
bedanken, die keine leichte Saison hatten, 
uns aber trotzdem immer unterstützt haben.
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2. Mannschaft

Nach dem enttäuschendem Abstieg aus der 
BOL hatte sich das neue Trainerteam zur Auf-
gabe gemacht, mehr Kontinuität in den Trai-
ningsablauf zu bringen, die jungen Spieler 
aus der ehemaligen A-Jugend zu integrieren 
und wieder mehr zu einer Mannschaft zusam-
menzuwachsen. Durch die Abgänge bzw. Kar-
riereenden einiger wichtiger Spieler musste 
sich die Mannschaft neu aufstellen und man 
hoffte, dass dies mit einer guten Vorberei-
tung schnell gelingt. 

Das Manko der geringen Trainingsbeteili-
gung der vergangenen Saison setzte sich 
aber leider in der Vorbereitung fort, so dass 
man hier eher auf individuelle Schulungen 
als auch taktische Feinheiten den Schwer-

punkt legen musste. In Folge der durchwach-
senen Vorbereitung waren die Erwartungen 
an die Saison nicht allzu groß. Ein Platz im 
Mittelfeld betrachtete die Mannschaft als re-
alistisch. 

Nachdem wir das erste Saisonspiel gegen 
einen vermeintlich schwachen Gegner ver-
loren und auch in den nächsten 3 Spielen 
keinen Sieg einfuhren, war die Befürchtung 
groß, dass es auch dieses Jahr gegen den 
Abstieg gehen würde. Eine Umstellung in der 
Abwehr, die individuelle Verbesserung eini-
ger Spieler und des Zusammenspiels führten 
dann allerdings dazu, dass wir im Anschluss 
in der Hinrunde nur noch einen Punkt abga-
ben und diese auf dem 4. Platz abschlossen. »
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Leider zeigte sich bereits in der Hinrunde, 
dass die Leistung oft einer Wundertüte glich. 
Während Spiele gegen deutlich schlechtere 
Mannschaften zu den meisten Niederlagen 
führten, verlor man von den 4 Spielen gegen 
die beiden späteren BOL Aufsteiger ledig-
lich eines. Fazit: Spiele gegen technisch und 
spielerisch bessere Gegner gewannen wir 
aufgrund mannschaftlicher Geschlossenheit 
und Engagement. Spiele gegen vermeintlich 
schwächere Gegner verloren wir fahrlässig.

Hatte das Trainerteam zu Saisonbeginn be-
fürchtet, im Angriff nicht schlagkräftig genug 
zu sein, wurden sie eines Besseren belehrt. 
Am Ende der Saison war die TGS die tor-
hungrigste Mannschaft und stellte mit Mau-
rice Lang auch den Torschützenkönig der 
Liga. Umgekehrt war die vermutete Stärke 
„Abwehr“ die Achillesferse. Mit 677 Gegen-
toren waren dies 200 mehr als die beiden 
Aufsteiger. Die Aussage „Der Angriff gewinnt 
Spiele und die Abwehr die Meisterschaft“ 
konnten wir damit nicht widerlegen. 

Am Ende blickt das Trainerteam mit einem la-
chendem und einem weinenden Auge auf die 
Saison zurück. Lachend, da die Mannschaft 
zusammengewachsen ist, sich die Stimmung 
auf dem Platz innerhalb des Teams deut-
lich verbessert hat, und die Platzierung am 
Ende besser als erhofft war. Weinend, ob der 
Frage, was mit einer besseren Trainingsbe-
teiligung möglich gewesen wäre und wegen 
des Leistungseinbruchs in den letzten Sai-
sonspielen. 

Nach dem Ende der Saison gibt es wieder 
einige Abgänge aus den Reihen der Mann-
schaft zu verkraften – teils studien- oder ver-
letzungsbedingt, teils aufgrund eines (vor-
läufigen?) Karriereendes. Aber auch einige 
Rückkehrer haben sich angekündigt, so dass 
es spannend zu sehen sein wird, mit welcher 
Mannschaft wir beim ersten Saisonspiel im 
September auf dem Platz stehen werden.  

Für die neue Saison ist geplant, das Training 
der 2. und 3. Männermannschaft gemeinsam 
zu absolvieren. Auch wird es in der Vorbe-
reitung eine zusätzliche Trainingseinheit am 
Vormittag geben. Wir erhoffen uns damit, 
den Übergang junger Spieler von der 3. in 
die 2. Mannschaft zu erleichtern. Außerdem 
setzen wir aufgrund des (nominal) sehr gro-
ßen Kaders auf eine allzeit starke Trainings-
beteiligung und dadurch bedingt verbesserte 
Möglichkeiten in der Vorbereitung. 

Aufgrund des Zusammenlegens des Trai-
ningsbetriebes der beiden Mannschaften hat 
sich das Trainerteam um André Krause und 
Marco Pinne für die kommende Saison die 
Unterstützung von Thomas und Felix Wolter 
gesichert. Trainer und Mannschaft freuen 
sich auf eine neue, erfolgreiche und vor al-
lem verletzungsarme Saison. 

AUS DEN TGS-ABTEILUNGEN

»
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3. Mannschaft
Zu Beginn der Saison 2022/2023 meldete 
die TGS Niederrodenbach eine 3. Mannschaft 
für den regulären Spielbetrieb an. Die Mann-
schaft rekrutierte sich hauptsächlich aus der 
Generation der ehemaligen A-Jugendlichen 
der vergangenen zwei Saisons und wurde 
mit erfahrenen Spielern, Aushilfen aus der 
A-Jugend und der 2. Mannschaft komple-
mentiert. Ziel war es, Brücken zwischen den 
ehemaligen A-Jugendlichen und den aktiven 
Mannschaften zu bauen, um die jungen Spie-
ler ideal zu integrieren. Etwas, das während 
der Coronazeit nicht möglich war. Außerdem 
gab der Trainer ein weiteres Ziel aus: den 
Gewinn der Liga.
Das letztere ist leider nicht gelungen. Die 
Analyse der kurzen Saison (8 Mannschaften, 
von denen sich 2 zurückzogen) fällt wohl 
ebenso kurz aus. Wir haben mit dem 3. Platz 
die Aufstiegsränge knapp verfehlt und ha-

ben dabei das Kunststück vollbracht, jeden 
Gegner in der Bulauhalle zu besiegen und 
Auswärts zu verlieren. Leider lässt sich diese 
Tatsache nur bedingt auf eine überragende 
Heimstärke zurückführen, sondern eher auf 
eine Phase in der Saison mit vielen Ausfäl-
len. 
Bedanken möchte ich mich bei den Spielern 
der A-Jugend und 2. Mannschaft, die uns bei 
den Spielen und im Training ausgeholfen ha-
ben.
Die Integration der Spieler in den aktiven 
Bereich ist gelungen und die 3. Mannschaft 
geht in der Trainingsgruppe der 2. und 3. 
Mannschaft auf und bereitet sich auf die 
nächste Saison vor.
Meine Spieler durfte ich als Trainer teilwei-
se bis zu 6 Jahre lang begleiten. Für diese 
gemeinsame Zeit bin ich der Truppe sehr 
dankbar.
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Die männliche B-Jugend der JSG (Jahrgänge 
2007/2008) wird in der Saison 2023/2024 in 
der höchsten Klasse unseres Bezirkes Offen-
bach/Hanau (Bezirksoberliga) an den Start 
gehen. 

Bis auf einen Spieler besteht der komplet-
te Kader der Mannschaft aus dem jüngeren 
Jahrgang 2008. Einige Spieler aus der männ-
lichen C-Jugend werden zudem bereits Erfah-
rung in der höheren Altersklasse sammeln 
können. Es ist daher zu erwarten, dass der 
eine oder andere Gegner altersbedingt kör-
perlich wesentlich stabiler auftreten wird. 
Diese vermeintlichen Nachteile wollen wir 
durch Tempospiel, die individuellen Stärken 
und den ausgeglichenen Kader kompensie-
ren.

Das Trainerteam aus Christian Dietz, Jannis 
Acker und Armin Scherger steuert die Trai-
ningseinheiten in enger Abstimmung mit der 
männlichen C-Jugend. Neben den beiden 

Männliche B-Jugend
mannschaftsinternen wöchentlichen Trai-
ningseinheiten, gibt es in der Vorbereitung 
zum Beispiel auch Athletik-Einheiten und ver-
schiedene Teambuilding-Maßnahmen (Kanu-
wochenende an der Saale).

Auch der Besuch eines Rasenturniers in Nie-
der-Roden und ein Beachhandballturnier in 
Mörfelden-Walldorf, bei dem wir zusammen 
mit anderen Mannschaften der JSG zelteten, 
sorgen für eine spannende und erlebnisrei-
che gemeinsame Zeit. Wir freuen uns auf eine 
spannende Saison und hoffen auf die Unter-
stützung durch die vielen Fans der JSG. 

Der Kader der männl. B-Jugend in der Saison 
23/24: Adrian Scherger, Dylan Jäger, Finn Völ-
ker, Jonas Intek, Jonathan Hasenpflug (Tor), 
Kenny Wong, Lars Rodewald, Luis Bopp, Mal-
te Eschenbrenner, Max Barthel, Nicolas Fran-
ke, Oscar Stiebing, Quentin Schmandt sowie 
unterstützende Spieler des Jahrgangs 2009. 

Erfahren Persönlich

Wir sind ein traditionsreiches, familiengeführtes 

Unternehmen seit 1966 jetzt auch in Rodenbach.

Wir betreuen und begleiten Sie  - 

und sind jederzeit für Sie da.

Zertifiziert

Pietät  Ritter GmbH

Erd- und Feuerbestattungen
See,- Wald,- alternative Bestattungen
Erledigung sämtlicher Formalitäten, Trauerdruck, 
Bestattungsvorsorge, Überführungen im In - und Ausland

06184-9953953

www.pietaet-ritter.de
Kirchstr. 36
63517  Rodenbach

Würdevoll

Ihre Hilfe im Trauerfall.
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Nachdem die Mannschaft bereits in der Sai-
son 22/23 mit dem 3. Tabellenplatz in der 
Bezirksoberliga ein ordentliches Ergebnis er-
zielte, greift die männliche C-Jugend auch in 
der neuen Spielzeit 23/24 mit verändertem 
Kader wieder ins Rennen um die vorderen 
Plätze dieser Spielklasse ein.

Bis zum Spitzenspiel gegen den späteren 
Meister im vergangenen November war man 
verlustpunktfrei und in einer spannenden 
Begegnung mussten sich die Buchberg-Jungs 
nur knapp geschlagen geben. Die beiden 
Partien im Anschluss gingen dann leider 
auch verloren, da einige Spieler auf Schlüs-
selpositionen krankheitsbedingt fehlten. 
Aber die Motivation blieb weiterhin hoch, 
den Anschluss an den zweiten Platz nicht zu 
verlieren. Das Team belohnte sich für eine 
kontinuierliche Trainingsarbeit mit einer gu-
ten Rückrunde. Nur im Match gegen den 
TV Gelnhausen blieb die Mannschaft erneut 
ohne Punktgewinn. Die Qualifikationsturnie-
re im Mai/Juni 2023 bestritten die JSG-Jungs 
souverän und die Mannschaft sicherte als 
Erstplatzierte einen Startplatz in der BOL.

Die beiden Jahrgänge 2009 und 2010 sind in 
der Mannschaft annähernd gleichstark vertre-
ten und hat mit 21 Spielern, verstärkt durch 
zwei Neuzugänge, keine Personalsorgen. Das 
Trainergespann Selena Bassermann, Joachim 
Noll und Christian Dietz kann immer mit ho-
her Beteiligung und Spielfähigkeit im Trai-
ning planen. Und auch in den zusätzlichen 

Männliche C-Jugend
Athletikeinheiten gemeinsam mit der männl. 
B-Jugend sind die Jungs präsent. Mit der Un-
terstützung von Caro Dietz (Turnen), Georg 
Völker (Kraft) und Tibor Gomert (Schnellig-
keit und Koordination) arbeitet das Team an 
den eigenen motorischen und konditionellen 
Fähigkeiten.

Spannend wird sein, wie sich die Zusatze-
vents im Sommer – egal ob Zelten beim Be-
achhandball mit den anderen JSG-Mannschaf-
ten, Kanu fahren auf der Fränkischen Saale 
etc. – auf das Mannschaftsgefüge auswirken. 
Unvergessliche positive Erlebnisse werden 
hoffentlich auf jeden Fall in Erinnerung blei-
ben!

Der Kader der männl. C-Jugend in der Sai-
son 23/24: Marlon Machel, Mert Kandil, Eli-
as Mühl (alle im Tor), Jonas Dietz, Janosch 
Lasner, Mark Sacher, Niklas Gesser, Hendrik 
Gesser, Luca Wittke, Maximilan Ahlandt, Ma-
ximilian Hippauf, Henry Schlegel, Niclas Bi-
schoff, Max Pinzel, Emilio Maino, Liam Keim, 
Timo Müller, Ivo Lachmann, Hannes Lach-
mann, Moritz Mühl. 
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Da es im jüngeren Bereich nur wenige Mann-
schaften gibt, wurde Seitens des Bezirks die 
Liga in zwei Gruppen eingeteilt, in der wir 
dreimal gegen den gleichen Gegner spielen 
mussten.
Da wir die gegnerischen Mannschaften nicht 
kannten, die Mannschaft auch nur 9 Spielerin-
nen hatten, wussten wir nicht, wie es ausge-
hen würde.
Leider waren die Gegner bis auf die JSG Hain-
hausen/Heustenstamm keine wirkliche Her-
ausforderung. Alle Spiele gewann das Team 
haushoch. Bereits in der Hinrunde spielten 
Tilda und Hannah aus der E Jugend mit. In 
der Rückrunde kamen noch weitere Mädels der 
E-Jugend hinzu. So konnten sie schon mal Er-
fahrung in der D-Jugend sammeln, in der sie ab 
kommender Saison spielen werden.
Nach Abschluss der Rundenspiele bestritten 
die beiden ersten Mannschaften jeder Gruppe 
ein Final Four. Gegen den zweiten der ande-

ren Gruppe gewann das Team souverän. Im 
entscheidenden Spiel um die Bezirksmeister-
schaft ging einigen Mädels jedoch die Kraft 
aus – geschuldet auch den Doppelspielen in 
der C Jugend. Obwohl wir mit einigen Toren im 
Rückstand lagen, wurde zum Schluss gekämpft 
und wirklich alles gegeben, so dass wir bis auf 
ein Tor herankamen. Leider reicht die Zeit nicht 
mehr, um dieses noch zu egalisieren.
Viele Zuschauer waren der Meinung, dass un-
sere Mädels die bessere Mannschaft waren.
Aber so ist es. Die Mädels gehen geschlossen 
in die C Jugend. Auch dort werden sie weiter 
vorankommen und ihren Weg gehen.
Da D- und C-Jugend (bestehend aus den Jahr-
gängen 2010 bis 2008 ) wie eine Mannschaft 
sind, waren sie natürlich auch mit in Däne-
mark. Dort spielten sie nochmal als D-Jugend 
und konnten durchaus überzeugen.

Ilse Ruhlandt

JSG Buchberg – weibliche D-Jugend 
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Schon direkt zu Beginn der neuen Saison er-
reichten wir unser erstes Saisonziel: Die erfolg-
reiche Qualifikation für die Bezirksoberliga, die 
höchst mögliche Spielklasse in der D-Jugend. In 
der Vorbereitung trainierte die Mannschaft drei-
mal pro Woche. Nach und nach wurden erste 
Spielzüge ausprobiert und eingeführt und das 
Seilspringen entwickelte sich zum ständigen Be-
gleiter in unserem Training. Wir konnten uns im-
mer auf die hohe Trainingsbeteiligung verlassen 
und neben der ganzen Anstrengung kam auch 
der Spaß nie zu kurz.

Die D1 ging mit kleinen Fragezeichen in ihre ers-
ten Spiele: Wie würde man sich in dieser ho-
hen Spielklasse schlagen? Spätestens nach dem 
zweiten Spiel war klar, dass das Team völlig zu-
recht in dieser Liga landete. Nachdem die Jungs 
am ersten Spieltag noch Maintal unterlag, konn-
ten wir nach einem sehr umkämpften Auswärts-
spiel in Hainhausen die ersten zwei Punkte der 

Saison einfahren. In der Woche darauf konnten 
wir gleich den ersten deutlichen Heimsieg folgen 
lassen. In der Hinrunde folgten dann noch eine 
Niederlage in Bruchköbel und zwei Siege aus-
wärts gegen Oberhessen und Gelnhausen.

Die Mannschaft der D2, welche in der Bezirksli-
ga spielte, erwischte einen etwas holprigen Sai-
sonstart. Die ersten beiden Spiele verloren sie 
deutlich und konnten sich noch nicht so viele 
Chancen herausspielen. Das sollte sich aller-
dings im nächsten Spiel ändern, denn in Preag-
berg konnten wir unseren ersten hohen Saison-
sieg einfahren. Bis zur Weihnachtspause folgten 
noch eine Niederlage und zwei Siege.

Die Rückrunde der D1 begann mit einem echten 
Knallerspiel. Wir spielten auswärts bei den zweit-
platzierten Maintalern und lieferten einen echten 
Kampf auf Augenhöhe bis ganz zum Schluss. Am 
Ende mussten wir uns nur knapp mit drei Toren 

Männliche D-Jugend 2022/23

AUS DEN TGS-ABTEILUNGEN
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geschlagen geben. Bis auf ein Spiel konnte die 
Mannschaft alle Rückspiele in der eigenen Hal-
le gewinnen und gab zu Hause keinen einzigen 
Punkt mehr ab. Es folgte noch eine Niederlage 
gegen Hanau, den späteren Meister, und am 
letzten Spieltag besiegte das Team erneut Geln-
hausen. So beendeten die Jungs die Saison mit 
16:12 Punkten auf einem starken vierten Platz.

Auch bei der D2 starteten die Rückspiele mit 
einem echten Highlight: Lagen sie in Bruchköbel 
bei noch zehn Minuten Spielzeit mit fünf Toren 
zurück, schaffte die Mannschaft zwei Minuten 
vor Schluss noch den Ausgleich und konnte in 
der letzten Minute noch das Siegtor erzielen. 
Bis zum letzten Spieltag konnten wir noch zwei 
Siege einfahren und mussten uns zweimal ge-
schlagen geben. Beim abschließenden Spiel in 
Erlensee schaffte es die Mannschaft wieder trotz 
sechs Tore Rückstand aufzuholen und am Ende 
mit einem Unentschieden vom Platz zu gehen. 

Dadurch konnten wir die Saison mit einem posi-
tiven Punktekonto von 13:11 abschließen.

Einige der Jungs spielten oftmals zweimal am 
Wochenende und gaben alles, damit beide 
Mannschaften erfolgreich sein konnten. Ein gro-
ßes Danke geht auch an die Eltern, die bei je-
dem Spiel, egal ob daheim oder auswärts, für 
Stimmung und Unterstützung sorgten und bei 
den Siegen jubelten sowie bei den Niederlagen 
trösteten.

Es spielten Daniel, Elian, Elias, Emilio, Hannes, 
Henri, Henrik, Ivo, Jonas, Liam, Luca, Marlon, 
Max, Max, Maxi, Mert, Moritz, Nico, Paul, Thor-
ben, Timo 
Trainer: Rainer Bopp, Jo Noll, Selena Basser-
mann, Bene Anton
Ab der neuen Saison übernehmen das Trainer-
amt Lisa Hainbuch, Bene Anton, David Schnei-
der und Markus Stern.
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E-Jugend
In der Saison 2022/23 gab es erstmals eine Ko-
operation mit den Spieler:innnen von TGS Nie-
derrodenbach mit 32 Kindern und TV Langensel-
bold mit 10 Kindern. Endlich konnten wir wieder 
ohne Hygienemaßnahmen unseren Trainingsbe-
trieb aufnehmen. Anhand der großen Anzahl an 
Spieler:innen teilten wir die Gruppe montags auf 
zwei Hallen auf, um das Training effektiver zu 
gestalten. Unter anderem lernten sie korrektem 
Ballwurf, Teamverhalten und Schnelligkeit. Zum 
Saisonbeginn meldeten wir zwei Mannschaften: 
Fortgeschrittene und Anfänger. Letztere mussten 
wir aber nach den Winterferien als außer Kon-
kurrenz melden. Die Erkältungszeit sowie Corona 
erwischte uns kalt und mehrere Spieler:innen fie-
len bis zum Saisonende aus. Zum Glück konnten 
die Fortgeschrittenen, die weniger Spielanteile 
hatten, aushelfen. Zum Saisonabschluss machten 

wir einen Ausflug zur Trampolinhalle Jump`n Fly 
in Frankfurt, was bei allen gut ankam. Genauso 
wie eine Übernachtung mit anschließendem Piz-
zaessen in der Bulauhalle. Wir hoffen auf eine 
erlebnisreiche und erfolgreiche Saison 2023/24 
mit unseren Kindern.

Katja Schwarzer, Carola Dietz und Ulrike Haupt   
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… so schallte es in der Saison 2022/2023 immer 
dienstags um 16 Uhr aus der Bulauhalle. Die F-
Jugend hatte sich diesen Spruch als Motivation 
ausgedacht und sind voll auf Attacke gegangen.

Im Sommer 2022 spielte das Team auf zwei Turnie-
ren. Hatten wir noch das Turnier in Klein-Auheim 
zur Teamfindung genutzt, holte die Mannschaft 
den ersten Platz beim Rasenturnier in Hainburg. 
Schon da hatte sich abgezeichnet, dass sich hier 
eine starke, erfolgreiche und tolle Mannschaft bil-
det. Da wir wieder über 30 Kinder aus dem TGS 
Nachwuchs hatten, meldeten wir zwei Mannschaf-
ten. Die JSG Buchberg 1 und die JSG Buchberg 2 
wurden von Sarah und Nadia trainiert.

An den F-Jugend-Spieltagen geht es vor allem um 
den Spaß am Handballspiel sowie Erfahrungen 
zu sammeln. Ab Oktober hatten wir 1 bis 2 Spie-
le pro Monate, bei denen wir immer gegen zwei 
andere Teams angetreten sind. Obwohl es keine 
Tabelle oder Ergebnis nach den Spielen gibt, sind 
wir Trainer immer sehr stolz auf unsere F-Jugend-
Teams gewesen. Sie haben viele Tore geworfen, 

F-Jugend – ATTACKE…

eine gute Abwehr gespielt und waren vor allem als 
Team unschlagbar. Jedes Tor wurde bejubelt und 
jeder gehaltene Ball gefeiert.

Weitere Highlights der Saison waren die 1. Mann-
schaftsspiele, bei denen die F-Jugendspieler als 
Einlaufkinder mitmachen duften oder die Rewe 
Stickerstars Aktion, bei der die Kinder sich selbst 
sammeln konnten.

Vielen Dank an alle Eltern, die uns in dieser Saison 
unterstützt haben: Durch Dienste, Kuchen und an-
dere Köstlichkeiten, durch Unterstützung auf der 
Bank oder als Schiedsrichter und vor allem, wie 
lautstark sie unserer F-Jugend zugejubelt haben!

Nach den Osterferien wechselten 18 SpielerInnen 
in die E-Jugend. Von den TGS Minis wechselten 16 
SpielerInnen in die F-Jugend. Wir trainieren diens-
tags von 16.00 bis 17.30 Uhr in der Bulauhalle 
– Schnupperkinder der Jahrgänge 2015 und 2016 
sind immer herzlich willkommen. Die Trainerinnen 
sind Katrin Schoettle, Sarah Eck und Nadia Läster.
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Jeden Mittwoch freuen wir uns auf eine Stun-
de Power und Spaß mit unseren Kleinsten! In 
der vergangenen Saison brachten wöchentlich 
circa 30 Kinder mit ihren Trainerinnen Manuela 
Martin, Manuela Berger und Claudia Sanna die 
Bulauhalle zum Beben. Wir kletterten über viel-
fältige Parcours, probierten verschiedene Bälle 
aus und spielten erlebnisreiche Spiele. Zum Sai-
sonabschluss verabschiedeten wir 16 Mädchen 
und Jungs in die F-Jugend – und leider die bei-
den Manus als Trainerinnen. Vielen lieben Dank 
für Eure kreativen und motivierenden Trainings-
einheiten!

Nach den Osterferien startete das neue Trai-
nerteam Jasmina Bärz und Claudia Aprigliano 
zusammen mit tatkräftiger Unterstützung von 
Angelina Valenta aus der A-Jugend und Vanja 
Lasner aus der C-Jugend in die neue Saison. 
Inzwischen ist die Truppe wieder auf circa 25 
Mädchen und Jungs der Jahrgänge 2017 und 
2018 gewachsen. 

Wir sind die TGS-MINIS

Hast auch du Lust, Teil unserer Mini-Mannschaft 
zu werden und mit uns die Halle zum Beben 
zu bringen? Dann komm gerne vorbei! Wir trai-
nieren mittwochs von 15:30 – 16:30 Uhr in der 
Bulauhalle.

Wir freuen uns auf dich!
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JSG Buchberg-Trainingszeiten 
Männliche A-Jugend, Jahrgang 2005 / 2006
Trainer: Wolfgang Ruhlandt, Marius Neukamp
Mi 	17:30 - 19:00 Uhr 	Hessentagshalle, Langenselbold
Fr 	18:00 - 20:00 Uhr	 Bulauhalle, Rodenbach

Männliche B-Jugend, Jahrgang 2007 / 2008
Trainer: Jannis Acker, Armin Scherger
Di	 17:30 - 19:00 Uhr	 Bulauhalle Rodenbach
Mi	 18:30 - 20:00 Uhr	 Bulauhalle Rodenbach
Do	17:30 - 18:30 Uhr	 Bulauhalle Rodenbach

Männliche C-Jugend, Jahrgang 2009 / 2010
Trainer:innen: Christian Dietz, Joachim Noll, 
Selena Bassermann
Mo	17:30 - 19:00 Uhr	 Bulauhalle, Rodenbach
Mi	 18:30 - 20:00 Uhr	 Bulauhalle, Rodenbach
Do	17:00 - 18:30 Uhr	 Bulauhalle, Rodenbach

Männliche D-Jugend, Jahrgang 2011 / 2012
Trainer:innen: Lisa Hainbuch, Benedict Anton, 
David Schneider, Markus Stern
Di	 16:00 - 18:00 Uhr 	Schulturnhalle Süd, Rodenbach
Do	16:30 - 18:00 Uhr	 Bulauhalle, Rodenbach

Gemischte E-Jugend TGS, Jahrgang 2013 / 2014
Trainer:innen: Katja Schwarzer, Carola Dietz, Ulrike Haupt, 
Jonas Dietz
Mo	17:00 - 18:30 Uhr	 Schulturnhalle Süd, Rodenbach
Mi 	16:30 - 18:00 Uhr	 Bulauhalle, Rodenbach

F-Jugend TGS, Jahrgang 2015 / 2016
Trainerinnen: Nadia Läster, Sarah Eck, Katrin Schoettle
Di	 16:00 - 17:30 Uhr	 Bulauhalle, Rodenbach

Minis TGS, Jahrgang 2017 / 2018
Trainerinnen: Claudia Sanna, Jasmina Bärtz 
Mi	 15:30 - 16:30 Uhr	 Bulauhalle, Rodenbach

Bulauhalle: Niederrodenbach, Zum Waldstadion, 63517 Rodenbach
KKS: Käthe-Kollwitz Schule, Ringstraße 55, 63505 Langenselbold
Hessentagshalle: Ringstraße 55, 63505 Langenselbold

Weibliche A-Jugend, Jahrgang 2005 / 2006
Trainer:innen: Fabienne Hoffmann, Merrit Breideband
Di 	17:30 - 19:00 Uhr	 Hessentagshalle, Langenselbold
Do	18:30 - 20:00 Uhr 	Hessentagshalle, Langenselbold

Weibliche C-Jugend, Jahrgang 2009 / 2010
Trainerin: Ilse Ruhlandt
Mo	17:00 - 18:30 Uhr	 Bulauhalle, Rodenbach
Di	 17:30 - 19:00 Uhr 	Hessentagshalle, Langenselbold
Do	18:00 - 20:00 Uhr	 Hessentagshalle, Langenselbold
 	
 
Weibliche D-Jugend, Jahrgang 2008 / 2009
Trainerin: Ilse Ruhlandt
Mi	 17:30 - 19:00 Uhr	 Bulauhalle, Rodenbach
Do	17:00 - 18:30 Uhr	 Hessentagshalle, Langenselbold
 	  

Gemischte E-Jugend TVL, Jahrgang 2013 / 2014
Trainer: Manuel Weingärtner, Manuel Wolaschka, 
Wolfgang Ruhlandt
Di	 16:00 - 17:30 Uhr	 Hessentagshalle, Langenselbold
Do	16:00 - 17:30 Uhr	 Hessentagshalle, Langenselbold

F-Jugend TVL, Jahrgang 2015 / 2016
Trainer:innen: Sabine Betz, Robert Nitzpon
Mi	 16:00 - 17:30 Uhr	 Hessentagshalle, Langenselbold

Minis TVL, Jahrgang 2016 / 2017
Trainer: Steffen Krick, Hernri Möbius
Fr	 16:15 - 17:30 Uhr	 Hessentagshalle, Langenselbold
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Unsere Region  
steckt voller Energie. 
Setzen Sie auf unsere regionale Nähe und auf 
die positive Energie aus regenerativen Quellen.

www.EAM.de 

Positive Energie aus der Mitte
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Brüder Grimm Lauf

Erste Etappe des Brüder Grimm Laufes, die 
Rotkäppchen-Etappe, zur TGS nach Niederro-
denbach erfolgreich beendet.

Bei bestem Laufwetter sind die 381 Grimm-
Läuferinnen und -Läufer im Waldstadion zu 
Rodenbach gut angekommen. Deutlich unter 
einer Stunde ist Nils Bergmann vom TV Wald-
straße Wiesbaden als Erster durch die Zielmar-
kierung gelaufen. Als schnellste Frau ist Fran-
ziska Rennecke vom Team „Bevegt.de“ nach 
knapp einer Stunde zum Waldstadion einge-
bogen. Schnellster Rodenbacher war Matthias 
Basile vom TV Oberrodenbach, der die TGS 
nach 1h 4min 15 erreicht hat. 

Das Organisationsteam der TGS, geleitet von 
Stefan Bieg, hat sich wie immer alle Mühe ge-
geben, die Läuferinnen und Läufer in Roden-
bach zu empfangen und zu verpflegen. Zahl-
reiche Helferinnen und Helfer waren im Einsatz 
und haben mit Bananen und isotonischen Ge-
tränken für die erste Erfrischung gesorgt. Im 

TGS-Vereinsheim war der Renner des Abends 
alkoholfreies Weizen und ein Teller Nudeln mit 
Hackfleischsoße oder veganer Tomatensoße 
bzw. Pesto. Vielen Dank an alle Helfer der TGS, 
die den Lauf unterstützt haben. 

Stefan Bieg hat sich über die zahlreichen po-
sitiven Rückmeldungen der Läuferinnen und 
Läufer gefreut, die die Organisation und die 
tolle Bewirtung in unserem Vereinsheim gelobt 
haben. Trotzdem ist es eine organisatorische 
Höchstleistung, die viel Kraft gekostet hat. An 
dieser Stelle möchten wir noch mal Werbung 
in eigener Sache in Richtung unserer TGS-
Mitglieder machen, dass wir für nächstes Jahr 
noch einige Helferinnen und Helfer benötigen. 
Pünktlich am Samstag um 9.30 hat Walter Ge-
ppert, Vorsitzender der Gemeindevertretung 
Rodenbach, den Startschuss für die Zweite 
Etappe des Brüder Grimm Laufes gegeben. Ge-
stärkt durch ein Frühstück in unserem Vereins-
heim traten die 381 Läuferinnen und Läufer 
ihre Laufstrecke in Richtung Neuenhaßlau an.
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Schneller Zehner ein voller Erfolg

Am 26. März fand der „Schnelle Zehner“ der 
TGS Niederrodenbach statt. Die Bedingungen 
waren mit Wind, Regen und Kälte alles andere 
als optimal: Trotzdem nahmen 97 Wettkämpfer 
aus unterschiedlichen Vereinen an dem Lauf 
teil. Vor dem Start fand begrüßte Bürgermeister 
Klaus Schejna und der 1. Vorsitzende der TGS, 
Wolfgang Wolter, alle Anwesenden. 

Trotz des schlechten Wetters verbesserte Mari-
us Abele (SSC Rodenbach) den Streckenrekord! 
Und auch sonst waren die Ergebnisse insge-
samt sehr gut auf der schnellen Strecke. Außer-
dem ein großes Lob an alle, die die Strecken-
posten betreuten. An dieser Stelle Vielen Dank!

Die Ergebnisse:

Frauen:
1.	 Baist Franziska W30 37:00 
	 SGK Bad Homburg
2.	Haub Irina W45 39:24 
	 DJK Flörsheim
3.	Bijok Jana W30 40:34 
	 Spiridon Frankfurt
 
Männer:
1.	 Abele, Marius Männer 30:32 
	 SSC Hanau-Rodenbach (Streckenrekord)
2.	Kreuzburg, Oliver M30 32:20
	 TG Hochheim 1845 
3.	Bock, Christian 32:39 M30 
	 SSC Hanau-Rodenbach

Beste Mannschaft: 
SSC-Hanau-Rodenbach 1:36:18
Marius Abele, Christian Bock, Julius Hild
Teilnehmerstärkste Mannschaft:
BSV Hanau, 16 Teilnehmer 
 
Abschließend fand noch die Siegerehrung im 
gut besuchten Vereinsheim der TGS statt. 



71

AUS DEN TGS-ABTEILUNGEN

Wanderabteilung Jahresbericht 2022

Die Wanderabteilung hat seit 2023 wieder einen 
Wanderwart. 
Im Jahr 2022 unternahmen wir insgesamt 12 
Wanderungen – üblicherweise am 2. Sonntag 
des Monats.   

Alle Mitwanderer planen meist eine Monatstour, 
die wir bei Wind und Wetter bestreiten. Ver-
schiedene Wanderführer wie W. Steigerwald, 
U. Schultz, U. Scheid, U. Fischer, H. Machel, G. 
Römer, H. Hübbe, führten uns an folgende Orte:  

»	Durch den Rodenbacher Wald und vorbei am 
Schloss Emmerichshofen ging es an den Kahler 
See zum anschließenden Mittagessen.
»	Rund um Langenselbold nach Rothenbergen 
bei tollem Frühlingswetter und Einkehr in die 
Gaststätte „Zum Bogen“. Highlight: Besichti-
gung einer Herde Highland Rinder. 
»	Ins Biebertal bei schönem Winterwetter mit 
herrlicher Rundwanderung und sonniger Rast.
»	Rund um den Hahnenkamm mit Einkehr in 

Strötzbach und Besichtigung der hiesigen alten 
Getreidemühle. Bei dieser Tour überwanden wir 
etliche Höhenmeter und auch die jüngeren ka-
men ins Schwitzen.
»	Durch die Bulau nach Erlensee zur Einkehr und 
zurück.
»	Rund um Alzenau und Kahl bei doch sehr hei-
ßem Sommerwetter.
»	Rundweg von Lämmerspiel nach Mühlheim ins 
„Forsthaus“ am Wald und den Mühlenwander-
Weg zurück.
»	Tour nach Langenselbold zur Gaststätte Fried-
richseck und zurück
»	Rundwanderung Blockhaus in Gelnhausen bei 
regnerischem Wetter sowie schöner Rast auf 
halber Strecke mit vielen Sehenswürdigkeiten, 
u.a. Zollstein, alte Weinberge mit Blick über 
Gelnhausen und 11 Uhr Stein (funktioniert wie 
eine Sonnenuhr).
»	Rund um die Rückersbacher Schlucht bei schö-
nem Winterwetter und Rast an neuer Schutzhütte 
Oberhalb der Schlucht.
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»	Und im Dezember die alljährliche Abschluss-
wanderung zum Bäumchen und Einkehr in die 
Pizzeria „Da Bruno“. Hier ließen wir das vergan-
gene Wanderjahr noch mal Revue passieren.

Alle Wanderungen sind mit obligatorischer Rast 
auf dem Hinweg und kleinem Imbiss sowie 
Umtrunk. Anschließend kehren wir zum Mittag-
essen und fröhlichem Beisammensein in einer 
Gaststätte bzw. Restaurant ein.

Die Rundwanderungen hatten eine Strecken-
länge zwischen 10 und 15 Kilometer und mit 
meist mäßigen Steigungen. Bei uns überwiegt 
das Gesellige, die sozialen Kontakte und nette 
Gespräche. Die Personenzahl beträgt zurzeit cir-
ca 16 Personen. Wir nehmen auch Rücksicht auf 

die, welche nicht mehr gut zu Fuß sind, aber an 
der Geselligkeit bzw. Einkehr zum Mittagessen 
teilnehmen möchten. 

Viele Wanderer waren überrascht davon, was 
man in der näheren Umgebung an alten ge-
schichtlichen Gegebenheiten entdecken kann. 
Unter TGS werden wir unsere Aktivitäten recht-
zeitig im Rodenbach Kurier veröffentlichen. Au-
ßerdem geht mein Dank an alle Mitwanderer 
und Organisatoren.

Wir freuen uns natürlich über jeden neuen Wan-
derer, der sich uns anschließen möchte, neue 
Ideen hat und eventuell auch mal eine Tour pla-
nen möchte.

Wanderwart Günter Römer
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TGS-Hallenhockey

Die Gruppe besteht derzeit aus 8 bis 15 Spie-
lern im Alter von 18 bis 64 Jahren. Hallenho-
ckey ist eine Sportart für Frauen und Männern 
und Fairness im Spiel sowie eine stets ge-
genseitige Rücksichtnahme stehen an erster 
Stelle! Nach einer kurzen Aufwärmphase be-
ginnen wir gleich mit dem Hockeyspielen. Wir 
spielen mit Kunststoff-Hockeyschlägern und 
einem Puck aus Filz bei einer Spielzeit von 
zweimal 30 Minuten. Wir treffen uns jeden 
Mittwoch um 20.25 Uhr in der Bulauhalle. 

Wer noch auf der Suche nach einer etwas 
„anderen“ sportlichen Betätigung ist und den 
Mannschaftssport schätzt, ist in der Hockey-
gruppe gut aufgehoben. Spielvorkenntnisse 

sind nicht erforderlich und wir erklären die 
Regeln vor Spielbeginn.

Interesse geweckt? Dann kommt einfach vor-
bei. Hockeyschläger sind vorhanden, Sport-
bekleidung und Hallenschuhe müsst ihr mit-
bringen.

Weitere Fragen zum Spielbetrieb 
beantworten Euch gerne:
Milan Linhart
E-Mail: Milan.Linhart@t-online.de
Tel. 0170-2885055 
Niklas Schäfer
E-Mail: niklas.schaefer@online.de
Tel. 0178-5273408
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Leider hat es 2022 mit einer gemeinsamen 
Fahrt terminlich nicht funktioniert.
Für drei Wanderfreunde ging es Anfang Sep-
tember in das Kleinwalsertal, wo man in der 
Auenhütte wieder Quartier bezogen hat. Nach 
Saalbach-Hinterglemm ging es 14 Tage später 
für neun Wanderer. 

Gruppe Kleinwalsertal

Der 1. Tag begann mit einem wunderbaren 
Frühstück und nach der Tagesplanung ging es 
los zur Schwarzwasserhütte und dann weiter 
zum Walmendingerhorn. Dort angekommen, 
ging es nach einer gemütlichen Pause zurück 
über die Obere Walmendiger Alpe zum Aus-
gangspunkt, der Auenhütte. Dort wartete die 
Unterkunft mit der sonnigen Terrasse mit dem 
ein oder auch anderem Hopfengetränke auf 
uns.

Am 2. Tag war eine Tour zur Mindelheimer 
Hütte(2013 m) geplant. Durchs malerische 
Gemsteltal beginnt der Aufstieg zur Mindel-
heimer Hütte. Über den Koblat Pass(2053m) 
erreichten wir die Mindelheimer Hütte. Zurück 
ging es in vier bis fünf Stunden zur Kanzel-
wandbahn. Wir hatten uns ein klein wenig 
verkalkuliert und mussten nun etwas Gas ge-
ben, um die letzte Bahn auch noch zu bekom-
men. Nachdem das geschafft und wir glücklich 
waren, dass wir unser Ziel pünktlich erreicht 
hatten, fuhren wir mit der Bahn zurück nach 
Riezlern. Gesamtlänge der Tour waren neun 
Stunden. Da war der Flüssigkeitsverlust na-
türlich groß und wir arbeiteten daran, dieses 
Defizit wieder auszugleichen.

Am 3. Tag ging es zur Breitachklamm – sehr 
schöne und entspannte Tages-Tour. Mit dem 
Bus von der Auenhütte (diesmal etwas länger 
geschlafen und gut gefrühstückt) zum Einstieg 
der Klamm. Wanderung durch die Klamm bis 
nach Riezlern zurück.
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Der 4. Tag war Heimfahrt mit Besuch von 
Oberstdorf. Fahrt mit der Nebelhornbahn zum 
Nebelhorn, um dann noch das beeindrucken-
de Panorama der Allgäuer Alpen zu genießen. 

Insgesamt eine wirkliche schöne Auszeit in 
den Allgäuer Alpen! Allen zu empfehlen, die 
sehr unterschiedliche Touren und Strecken 
laufen möchten.

Gruppe Saalbach-Hinterglemm

Mitte September ging es dann für neun Wan-
derer nach Saalbach-Hinterglemm. Unterkunft 
bezog man in einem großzügigen Chalet zur 
Selbstversorgung. Von der Terrasse hatten wir 
einen wunderschönen Blick auf das Bergpano-
rama und fanden auch eine Sauna und Hotpot 
vor. Beides nutzten wir in den folgenden Ta-
gen auch sehr oft.

Leider hat der Wettergott nicht so mitgespielt 
und am 1. Wandertag ging es im Dauerregen 
zur Sonnalm, wo die Gruppe mit einem su-
per Frühstück belohnt wurde. Der Regen hatte 
mittlerweile aufgehört und die Kleidung etwas 
abgetrocknet. Dann ging es weiter über die 
Reiteralm zur Rosswaldhütte – hier haben sich 
die Wandergruppen wieder getroffen, um dann 
gemeinsam zum Chalet zurückzuwandern.

Am 2. Wandertag ging es zum Talschluss und 
hier ging die erste Etappe zur Forsthofalm, wo 
wir herzlich empfangen wurden und von der 
Almwirtin über die Geschichte der Alm sehr in-
teressantes erfahren haben. Nach Stärkung für 

Leib und Seele ging es weiter zur Lindlingalm 
und dann zurück zum Talschluss nach Lengau 
(mit Bimmelbahn oder zu Fuss).

Der 3. Tag überraschte die Gruppe mit Regen. 
Von der Terrasse konnten wir die Berggipfel 
im Schnee erblicken. Wir entschieden uns für 
einen Fahrt nach Saalbach mit Ortsbesichti-
gung und dann ging es gemeinsam mit dem 
Schattberg_X-Press auf 2.020 Meter hoch. 
Nach einer Schneeballschlacht ging es zum Re-
staurant und der Jagertee hat gut aufgewärmt. 
Am Abend ging es nochmals zur Sonnalm zu 
einem hervorragenden Abschlussessen. Gut 
genährt, ging es dann im Dunkeln zurück zum 
Chalet. Hier wurde der Abend genutzt, um die 
Tage Revue passieren zu lassen. Ganz klar 
kam heraus, dass dies nicht die letzte Fahrt 
gewesen sein soll und für 2023 wieder eine 
Planung stattfinden soll.

So gingen harmonische Wandertage zu Ende 
und alle Teilnehmer sind gesund und munter 
wieder in der Heimat angekommen.
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TGS Niederrodenbach Fahrradtour 2023

32. Radtour – Hochheim, Rheingau und
Knoblochsaue mit Kühkopf

Nach den guten Erfahrungen vom letzten Jahr, 
als wir eine 4-Tage-Sternfahrt ausgehend von 
Bad Friedrichshall angingen, planten wir auch 
in diesem Jahr eine Sternfahrt. Das Standort-
hotel war in Hochheim am Main und von dort 
ging es jeweils durch den Rheingau bzw. zu 
der Knoblochsaue mit Kühkopf.

Start der sieben Tour-Teilnehmer war am 
Donnerstag, den 29.06.2023 pünktlich um 
8:00 Uhr an der Bulauhalle am Vereinsheim. 
Nach einem ausgedehnten Frühstück in Mühl-
heim ging es weiter auf dem südlichen Main-
radweg (am Sachsenhäuser Ufer) vorbei an 
der Skyline von Frankfurt zu einem Abstecher 
mit der Fähre über den Main nach Höchst 
und wieder zurück. Es sollte nicht die letz-
te Fährfahrt bleiben. Im Hotel angekommen, 
löschten wir mit einer ersten großen Riesling 
Weinschorle den Durst – um danach Quartier 
zu beziehen und im Weingut „Preis“ den Tag 
ausklingen zu lassen. 

Der 2. Tag führte in den Rheingau am Schloss 
Biebrich vorbei, über Eltville mit Cafe-Stopp 
in der Fußgängerzone und über Oestrich-
Winkel nach Rüdesheim. Dort ging es mit 
der Fähre hinüber nach Bingen zum Bauer 
Schorsch mit einem schönen Blick auf den 
Rhein, das Niederwalddenkmal und die Reste 
der nach dem Krieg zerstörten Hindenburg-

brücke. Zurück fuhren wir in einer flotten 
Fahrt wieder nach Hochheim zum einem be-
nachbarten griechischen Lokal, dem Delphi. 
Es gab mehrere Usos aufs Haus! 

Am 3. Tag nahmen wir die Knoblochsaue mit 
dem Kühkopf unter die Räder. Das Mittag-
essen haben wir während eines kräftigen, 
fast zweistündigen Regenschauers im Boots-
haus Fuchsbau am Altrhein eingenommen. 
Gestärkt ging es wieder im Trockenen quer 
durch den Altrhein-Kühkopf und dann per 
Fähre über den Rhein nach Nierstein. Auf der 
Mainzer Seite zogen wir dann richtig durch, 
über die Weissenauer Brücke (Rhein) und die 
Flörsheimer Brücke (Main) hinauf nach Hoch-
heim. Diesmal kehrten wir wieder stilgerecht 
im Weingut Wagenrad am Abend ein.

Der 4. Tag führte uns dann zurück nach Ro-
denbach: zunächst über Raunheim und Rüs-
selsheim an den Opel-Werken vorbei und 
dann zum Aussichtspunkt an der Startbahn 
West. Flugzeuge aus der Nähe zu sehen, ist 
immer wieder faszinierend. Und wir waren 
nicht die einzigen Zuschauer. Weiter ging es 
dann über den südlichen Radweg in großem 
Bogen um Frankfurt herum zum Mittagessen 
beim Sportheim der SKG Sprendlingen (ge-
funden nach einiger Suche, da selbst Sonn-
tagmittag sehr viele Biergärten geschlossen 
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haben und im Internet viele Falschinformatio-
nen zu den Öffnungszeiten kursieren). Weiter 
ging es bis zum Obsthof Wurbs in Kleinau-
heim mit gemeinsamem Abschluss. Wohlbe-
halten und ohne Zwischenfälle kamen wir 
alle wieder in Rodenbach an. 

Als Fazit hatten wir sehr viel Spaß und Un-
terhaltung auf den Touren und bei den ge-
meinsamen Abenden. Und es war mit 302 ge-
fahrenen Kilometern eine der bisher längsten 
Radtouren der TGS.           Orga Team / W.Spöhrer
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Unsere grandiosen TGS-Auslandsreisen 
– ein großer Dank an Artur Wiegelmann
Wer in den letzten Jahrzehnten unsere TGS-Ver-
einsmitteilungen gelesen hat, dem wird dort stets 
ein Bericht über eine TGS-Auslandsreise aufge-
fallen sein, und das alles über einen Zeitraum 
von rund 40 Jahren. Und welche große Begeis-
terung war von den Teilnehmern und Verfassern 
der Berichte über ihre tollen Reise-Erlebnisse zu 
lesen! Diese Fahrten kamen aber nicht von allei-
ne zustande, sondern sie entstanden entschei-
dend durch das beispielhafte Engagement von 
Artur Wiegelmann. Wegen dieser hervorragenden 
Verdienste, die sich unser Artur hierbei erworben 
hat, möchte ich ihm an dieser Stelle den großen 
Dank vieler TGS-ler aussprechen.

Was haben wir nicht alles gesehen, Norwegen, 
Irland, Masuren, Cornwall und Schottland, Süd-
frankreich, Sizilien, Kroatien, Rom und Neapel, 
Griechenland, Andalusien, Portugal und andere 
Länder sowie als großes Highlight im Jahr 2000 
die westlichen USA mit Kalifornien und Utah! Die 
genaue Auflistung aller Reiseziele – natürlich bis 
auf die letzten Jahre - könnt Ihr in der Festschrift 
des Jahres 2016 zum 125. Jubiläum der TGS 
nachlesen. Welch einmalige Eindrücke haben 
wir gewonnen! Durch diese Fahrten haben wir 
so viele Länder der Welt kennengelernt, und ich 
bin so dankbar, dass uns diese Möglichkeiten 
beschert wurden. Ich fühle mich bereichert durch 

das Erleben der vielen 
Landschaften, Städte und 
Kulturen. Und der schöne 
kollegiale Zusammenhalt unserer Reisegruppen 
einschließlich der Umtrünke und Speisen in der 
Natur, wo auch gern mal ein Schluck zu viel ge-
trunken wurde, war einfach faszinierend. Auf ei-
gene Faust hätte wohl kaum einer für sich diese 
Reisen organisieren und durchführen können, 
unser Leben wäre nicht so vielseitig und inter-
essant gewesen. Da empfinde ich einfach einen 
ganz großen Dank an Artur, denn ohne ihn und 
sein Engagement wären uns diese großartigen 
Eindrücke von der Welt verwehrt geblieben. Er-
wähnt werden soll auch, dass er bei Planung, 
Organisation und Durchführung der Reisen lange 
Jahre durch Touristik Herbert Dietz und in den 
letzten Jahren auch durch Jarek Zejda gut unter-
stützt wurde; auch ihnen meinen besten Dank.

Artur hat uns nun mitgeteilt, dass er jetzt nach 
knapp 40 Jahren Engagement altersbedingt 
sein Mitwirken bei den TGS-Auslandsreisen lei-
der einstellen muss. Das ist wahrlich schade, 
aber auch sehr verständlich. Seien wir dankbar 
für diese wunderbare Zeit, und hoffen wir, dass 
sich in der TGS Nachfolger finden werden, die 
diese schöne Tradition unserer Auslandsreisen 
fortsetzen werden.                          Dago Kage

TGS-Gruppe am Löwentor in Mykene 
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